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Bitte beachten Sie die heutige Beilage

Ausstellung im Rathaus „Farbe und Form zwischen Traum und Wirklichkeit“ von Margit Ehmann
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

17.10.: vhs Außenstelle Weingarten / Bürger- und Heimatverein / Gemeinde / Hügelgräber-Rundweg / Treff punkt: Parkplatz Fa. Klebchemie
18.10.: Gewerbeverein / Verkaufsoff ener Sonntag

VERANSTALTUNGEN IM RAHMEN DER WEINGARTNER MUSIKTAGE JUNGER KÜNSTLER
17.10.: Weingartner Musikstunde mit Hans Hachmann / Turmzimmer im Rathaus / 11:00 Uhr • 17.10.: „Wild Territories“ Spark - 
die klassische Band / Walzbachhalle /  20:00 Uhr • 18.10.: Die wundersamen Märchenballons / ein Kinderkonzert zum Zerplat-
zen (ab 5 Jahre) / Zum Goldenen Löwen / 15:00 Uhr • 18.10.: Preisträgerkonzert / Deutscher Musikwettbewerb 2015 & Jugend 
musiziert / Bundeswettbewerb 2015 / Zum Goldenen Löwen / 19:00 Uhr

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende............ 116 117
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 17.10.2015 bis Freitag, 23.10.2015
Samstag, 17.10.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Sonntag, 18.10.: Badenia-Apotheke, Friedrichstr. 27, Spöck, 
Tel. 07249/3497
Montag, 19.10.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Dienstag, 20.10.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Mittwoch, 21.10.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Donnerstag, 22.10.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, 
Bruchsal, Tel. 07251/931830
Freitag, 23.10.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, Bruchsal, 
Tel. 07251/82077
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

17.10. 08.00 Uhr -  19.10. 08.00 Uhr
Dr. E. Klug, Weißhoferstr. 65-67, 75015 Bretten, Tel. 07252/958282

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Grußwort des Bürgermeisters anlässlich des
verkaufsoffenen Sonntags in Weingarten

am 18. Oktober 2015

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste unserer Gemeinde,

zum Übergang in den Herbst gehört in unserer Gemeinde schon 
traditionell der verkaufsoffene Sonntag des Gewerbevereins, zu 
dem ich Sie am 18. Oktober recht herzlich begrüßen möchte.

Ich freue mich sehr, dass die Gewerbetreibenden, Gastronomen 
und Vereine die Gelegenheit nutzen, sich möglichst vielen Kun-
den und Besuchern zu präsentieren. Es wird wieder die Gelegen-
heit geboten, ein ganz besonderes Einkaufserlebnis zu genießen.

Alle Weingartner Fachgeschäfte aus den Bereichen Handel, Hand-
werk und Dienstleistungen legen ganz besonderen Wert auf kun-
denfreundliche Bedienung und Beratung. Und so werden Sie es bei 
Ihrem Besuch hoffentlich angenehm empfinden, dass man sich in 
unserer Gemeinde viel Zeit für Sie als Kunden und Gäste nimmt.

Lassen Sie es sich doch einfach gut gehen beim entspannten 
Sonntags-Einkaufbummel zwischen 13 und 18 Uhr. Inmitten des 
bunten Treibens unserer Straßen „shoppen“ gehen, sich dabei von 
den unterschiedlichsten Veranstaltungen und Aktionen animie-
ren und unterhalten lassen, dennoch dabei in aller Ruhe schau-
en, vergleichen und aussuchen – so wird der Einkauf ganz zwang-
los zum Freizeitspaß.

Besondere Highlights erwarten Sie an diesem Tag in der neu eröff-
neten Gemeinde-Bibliothek am Rathausplatz sowie am Informati-
onsstand der Gemeinde Weingarten, an dem Sie sich über die Bau-
gebiete Moorblick und !mittendrin leben informieren können.

Dem vom örtlichen Gewerbeverein initiierten verkaufsoffenen 
Sonntag wünsche ich ein gutes Gelingen, den Geschäftsleuten er-
freuliche Umsätze und allen Bürgerinnen und Bürgern sowie den 
hoffentlich zahlreichen Gästen aus der Umgebung ein paar schö-
ne, hoffentlich sonnige Stunden im Herzen Weingartens.

Ihr

Eric Bänziger
Bürgermeister

Aktuelles aus Weingarten

Neueröffnung der Gemeinde-
Bibliothek am 15.10.2015

Es ist soweit, die Gemeinde-Bibliothek öffnet am 15.10.2015. Die Räu-
me wurden in den letzten zwei Monaten grundlegend renoviert und mit 
neuen, funktionellen Möbeln ausgestattet. Im hinteren Teil der Biblio-
thek befindet sich nun ein Lesepodest für Kinder, wo unsere kleinsten 
Leser Bilderbücher betrachten können oder einer Geschichte lauschen, 
die Mama, Papa, Oma oder Opa ihnen vorliest.
Neu im Angebot der Bibliothek sind Zeitschriften. In unserer Leseecke 
gleich vorne neben dem Eingang, haben Sie ab sofort die Möglichkeit, bei 
einer Tasse fair gehandeltem Kaffee oder Tee gemütlich in der Tageszei-
tung oder einer interessanten Zeitschrift zu blättern. Dafür brauchen Sie 
keine Anmeldung und keinen Benutzerausweis. Kommen Sie einfach 
vorbei und nehmen Sie diesen Bürgerservice Ihrer Gemeinde auf dem 
zentral gelegenen Rathausplatz wahr.
Die Öffnungszeiten wurden benutzerfreundlich erweitert. Selbst am Sams-
tagvormittag haben Sie die Möglichkeit, sich mit Lesestoff einzudecken.
Das Team der Gemeinde-Bibliothek freut sich, Sie ab dem 15.10.2015 
in den neuen, hellen und barrierefreien Räumen am Rathausplatz 4 
begrüssen zu dürfen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächsten Termine für die 
Bürgersprechstunde  

sind: 

24.11.2015  
und 15.12.2015 

jeweils von 15:00-18:00 Uhr. 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
gern unter Tel.: 702011. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 
brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Herzlich Willkommen zum verkaufsoffenen Sonntag!

Einkaufen als Freizeitspaß? Beim verkaufsoffenen Sonntag in 
Weingarten auf jeden Fall! Die Bummelmeile zwischen Rathaus-
platz und Neuer Bahnhofstraße zeigt sich am Sonntag mit einem 
facettenreichen Angebot zum Schauen, An- und Ausprobieren, 
Mitmachen und Spaß haben. Erst vor wenigen Tagen ist die Ge-
meindebibliothek am Rathausplatz eingezogen und wurde benut-
zerfreundlich und zeitgemäß modernisiert und ausgestattet. Die 
Besucher können sich in Ruhe umschauen, Bürgermeister Bänzi-
ger wird um 13 Uhr die offizielle Eröffnung vornehmen. Das von 
Grund auf sanierte Gasthaus „Krone“ an der Marktbrücke wird 
ebenfalls an diesem Tag zum ersten Mal wieder geöffnet haben, 
ein Ereignis, das viele Weingartner schon mit Spannung erwarten. 
Künftige Häuslebauer oder -sanierer können sich beim Team der 
Klimaagentur Birgit Schwegle über das Nahwärmekonzept der Ge-
meinde beraten lassen. Bedienstete der Gemeindeverwaltung stel-
len die aktuellen Planungen für die Baugebiete Moorblick und !mit-
tendrin vor und stehen für Fragen zur Verfügung.
Vergnügungen aller Art machen den Bummel zur Attraktion: 
Riesen-Dart-Spiel oder Torwandschießen, Luftballonwettbe-
werb, Schatzsuche und Malwettbewerb machen den Nachmit-
tag für Kinder richtig spannend.  „Tiger“ oder „Schmetterling“ 
als Schminkgesicht darf natürlich nicht fehlen. Keine Frage, dass 
an beinahe jedem Stand Kulinarisches geboten wird, von deftiger 
Suppe bis zum appetitanregenden Häppchen. Kaffee und Kuchen 
gibt es in Hülle und Fülle, das berühmte „Gläschen Sekt“ kaum we-
niger. Der Herbst ist da. Aber noch ist eine Sonnenbrille durchaus 
von Nutzen. Wer jetzt bei Optik Benz vorbeischaut, kann ein wah-
res Schnäppchen erjagen. Sonnenbrillen in großer Auswahl gibt 
es zum halben Preis. Verspiegelt oder nicht, ob grün ob blau, ge-
rade Form oder geschwungene – ein optimaler Schutz für die Au-
gen sind sie auf jeden Fall. Wer stattdessen - oder zusätzlich eine 
Fernbrille oder Lesebrille benötigt, bekommt Fassung und Gläser 
in der einmaligen Herbst-Brillen-Aktion für 99 Euro. Und wie jedes 
Jahr bietet Optik Benz ausgewählte Schmuckstücke für nur 5 Euro 
das Stück. Wer da nicht zugreifen möchte! Modeschmuck in allen 
Variationen, vom feinen Silberkettchen bis zum Ohrstecker, vom 
Freundschaftsbändchen bis zum Sternzeichenanhänger ist etwas 

zu finden, was sich und anderen Freude macht. Neue Ware für das 
Spätjahr ist bereits eingetroffen. Bei Brillen, Uhren und Schmuck 
bietet Optik Benz eine große Auswahl für jeden Geschmack in be-
währter Qualität. Am Ende der Meile, in der Neuen Bahnhofstra-
ße, befindet sich die Firma Garten- und Landschaftsbau Stärk. Sie 
hat nicht nur eine Stärke. Sei es die private Wohlfühloase, seien es 
repräsentative Außenanlagen – kompetente Beratung für jeden 
Bedarf ist die eine Stärke von Stärk, fachmännische Ausführung 
die andere. Ob Pflanzen, Steine, Holz oder Wassertechnik - in ei-
nem großen Team von Spezialisten findet sich für jeden Wunsch 
ein Meister. Der Schaugarten in der Neuen Bahnhofstraße gibt 
Einblick in eine Vielfalt von Möglichkeiten, auch für kleine Gär-
ten oder Terrassen. Am Sonntag gibt es auf Kübelpflanzen in gro-
ßer Auswahl einen Sonderrabatt von 20 % bei Mitnahme. Seit 38 
Jahren arbeitet Brunhilde Krumes als selbständige Steuerberate-
rin. Ihr beruflicher Anfang lag in einer Zeit der Auf- und Umbrüche. 
Die Digitalisierung war dabei, die Arbeitswelt grundlegend zu ver-
ändern. Zur selben Zeit zog die Familie nach Weingarten in das 
„alte Schulhaus“. In diesem – in Eigenleistung und mit Hilfe ört-
licher Handwerker grundsanierten - historischen Anwesen verei-
nigt Brunhilde Krumes Familie und Beruf. Beruflich und im Eh-
renamt bringt sie sich als „Dienstleister“ ein und nennt es „Teil-
habe an der Gemeinde“. Beruflich ist sie Chefin und Teamplaye-
rin zugleich, sie liebt die Natur und ist dennoch aufgeschlossen für 
die Anforderungen der neuen Zeit. Die Vorteile der elektronischen 
Kommunikation nützt sie auch zu Gunsten ihres Teams. Der Wein-
gartner Bürgerin liegt die Entwicklung ihrer Gemeinde am Herzn, 
der Kulturliebhaberin die Entwicklung der Weingartner Musik-
tage. Sie selbst fühlt sich mitten drin – im großen Orchester des 
Zeitgeschehens. Ganz im Zeichen herbstlicher Jagdfreuden prä-
sentiert sich die Weinmanufaktur Weingarten. Ein Schmankerl ist 
die Sonderabfüllung „Jägerweine“ aus der WG Schliengen: Mehre-
re Gutedel, Grauburgunder, Spätburgunder und ein Rotwein Cuvee 
sind mit Motiven ausgesuchter heimischer Wildtiere etikettiert. 
Dazu reichen Weinkönigin Elisa I. und Prinzessin Elina
Canapées mit Wildspezialitäten und natürlich sind auch die Wein-
gartner Weine und Sekte im Ausschank.

Waldbegehung mit dem Gemeinderat

Die Westseite des Walddistrikts Katzenberg war der Themen-
bereich der diesjährigen Waldbegehung des Gemeinderates, 
für die Forstrevierleiter Michael Schmitt fünf Besichtigungs-
punkte vorbereitet hatte. Am „Grohmenhangweg“ zwischen 
Bundesstraße und Wald zeigte der Förster eine schräg gewach-

sene und darum problematische Buche. Dieser Baum soll unter 
dem Gesichtspunkt der Waldsaumpflege gefällt werden, denn 
der lößhaltige Standort könne bei starkem Regen ins Rutschen 
kommen und den Baum zum Kippen bringen. 
Hans-Martin Flinspach (WBB) befürwortete diese Waldsaum-
pflege, weil dadurch der „Waldmantel“ mit niedrigem Gehölz 
stabilisiert werde und den Bäumen einen besseren Schutz bie-
te. Im Buchenhangwald weisen einige Prachtexemplare mitt-
lerweile dürre Kronen auf. Aufgrund der sehr unzugänglichen 
Lage am Steilhang sei dieses Waldstück aber als Waldbiotop 
ausgewiesen. Es werden keine Eingriffe vorgenommen, son-
dern abgängige Bäume brechen von selbst zusammen und 
werden der Natur überlassen. Auch augenscheinlich gerade ge-
wachsene Stämme seien nur drittklassige Ware, erklärte der 
Förster, denn der Standort habe zu wenig „Power“ für ein kräf-
tiges Wachstum. Bürgermeister Eric Bänziger erklärte, es sei 
völlig richtig, solche Flächen der Natur zu überlassen und an-
dere zur Nutzung heranzuziehen. Im Zehn-Jahres-Rhythmus 
sollten starke Bäume geholt werden. Der Wald stelle eine Ka-
pitalreserve dar. Derzeit investiere die Gemeinde in den Wald-
aufbau, damit künftige Generationen Nutzen davon hätten. In-
mitten einer Kultur von acht Jahre alten Douglasien war zu hö-
ren, dass Douglasie nur mit fünf bis sechs Prozent des Wein-
gartner Walds vertreten sei. Es sei das Ziel, auf zehn Prozent 

Inmitten einer sonst nicht zugänglichen Douglasienkultur berichtete Förster Mi-
chael Schmitt über die Douglasie als sehr guten Wirtschaftsbaum. Ziel sei, einen 
Douglasienbestand von zehn Prozent des Baumbestands zu erreichen.
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zu kommen, denn Douglasien seien starkwüchsige und ergie-
bige Wirtschaftsbäume, für die bis zu 250 Euro pro Festmeter 
zu erzielen seien. In der nächsten Forsteinrichtung werde das 
Thema „Douglasie“ angesprochen. Vor einer 30 Hektar großen 
BuchennaturverjüngungsflaÅNche berichtete Schmitt von den 
schwierigen Entscheidungen, wann es Zeit sei, einen Baum 
herauszunehmen. Bei der Buche beginne ab zehn Meter Höhe 

Fortsetzung von Seite 4
die Qualifizierungsphase, ab 13 Meter die Dezimierungsphase, in 
der „Z-Bäume“ bestimmt werden. Das fünfte und letzte Waldbild 
war ein Roteichenbestand. Mit Interesse vernahmen die Gemein-
deräte vom „Nebenerwerb“ der Waldwirtschaft: Eine Firma samm-
le die Eicheln ein, um daraus einen Samenbestand mit genetisch 
wertvollem Material zu ziehen.
Bärlauch sei seit einigen Jahren ein Renner in der Gastronomie, be-
richtete Schmitt. So habe eine Firma in diesem Jahr 14 Tonnen Bär-
lauch gepflückt und verkauft.

Vereinsforum 2015

Eine positive Bilanz über das Vereinsjahr 2014/15 zog Vereinsspre-
cher Karlernst Hamsen. Sehr viele Veranstaltungen hätten das 
ganze Jahr über Leben und Abwechslung nach Weingarten ge-
bracht. Als besondere Aktivitäten hob er die Jubiläumsfeierlich-
keiten des Bürger- und Heimatvereins und der Landfrauen hervor. 
Herausragend sei das Straßenfest gewesen, was bei vielen Besu-
chern Erstaunen hervorgerufen hätte, dass auch mit wenig Ver-
einen solch Ansprechendes geleistet worden sei. Auch die Verei-
ne seien zufrieden gewesen und einige hätten bereits signalisiert, 
auch in 2017 wieder dabei zu sein. Sein Aufruf zur Betreuung von 
Asylbewerbern sei auf gute Resonanz gestoßen, nun müssten die 
Helferangebote nur noch koordiniert und im Detail abgestimmt 
werden. Im Namen des Roten Kreuzes bat er die Vereinsvertreter, 
auf ihre Mitglieder zu einer verstärkten Bereitschaft zum Blut-
spenden einzuwirken. Die Sachbearbeiterin „Vereinswesen“ im 
Rathaus, Margaret Schuh, berichtete von zahlreichen Vorstands-
wechseln. Als neuer Verein wurde „Gutes Gemüse“ mit seiner 
Vorsitzenden Wanda Wieczorek begrüsst. Unter Einbeziehung 
des vorläufigen elektronischen Veranstaltungs-Planungs-Kalen-
ders, trafen die Vereinsvertreter nun eine gemeinsame endgültige 
Terminabsprache, im Bemühen, Überschneidungen möglichst 
zu vermeiden. Der Vorsitzende des Partnerschaftskomitees, Ger-
hard Lampert, berichtete zunächst von dem Besuch in Liverdun 
und dem Gegenbesuch aus Olesa, die zum Straßenfest gekom-
men waren. Er appellierte an die Vereinsvorstände, den Partner-
schaftsbeziehungen etwas mehr Interesse zu widmen. Aus per-
sönlichen Gründen trat er mit sofortiger Wirkung von seinem 
Amt zurück und wurde von Bürgermeister Eric Bänziger mit herz-

lichen Worten des Dankes für seine geleistete Arbeit verabschie-
det. Den kommissarischen Vorsitz übernimmt seine Stellvertrete-
rin Gabriele Koch, neu in das Gremium gewählt wurde Sascha Zeh. 
Seinen Vorsitzenden wählt das Komitee in der nächsten konsti-
tuierenden Sitzung selbst. Bänziger berichtete von einer Planung, 
die Ortseingänge so zu gestalten, dass dort großflächige Plakate 
aufgestellt werden können.
Dazu werde die Gemeinde an den betreffenden Stellen 
Grundstücke erwerben oder zumindest pachten. Die Bereit-
schaftsleiterin des Roten Kreuzes, Maria Holzmüller, bat bei Be-
darf an Sanitätsdienst um rechtzeitige Anmeldung. Der Vorsit-
zende der Fußballvereinigung, Gerhard Fritscher, berichtete, dass 
ihr Beitrag zur Integration von Migranten darin bestehe, dass ju-
gendliche Flüchtlinge, die im Verein spielen wollten, zwei Jah-
re beitragsfrei blieben. Dann appellierte er an die Vereinsvertre-
ter, sie sollten bei Einladungen an die Weinhoheiten darauf ach-
ten, die Mädchen nicht „links liegen“ zu lassen, sondern ihnen die 
ihres Amtes würdige Aufmerksamkeit schenken. Ein Getränk sei 
das Mindeste. Zuletzt berichtete das Ortsoberhaupt von der aktu-
ellen Situation der Flüchtlinge. Derzeit seien in Weingarten zwei 
Gebäude für GU in Umsetzung beziehungsweise konkreter Pla-
nung, ein dritter und vierter Standort werden ausgewiesen. Bis 
Ende 2016 habe Weingarten Wohnraum für 90 bis 100 Personen 
in Anschlussunterbringung zu schaffen. Er treffe zwar Vorberei-
tungen, dass die Walzbachhalle kurzfristig zur Verfügung gestellt 
werden könnte, aber das sei noch nicht akut und vom Landkreis 
auch nicht gewollt. Das nächste Vereinsforum findet am 4. Okto-
ber 2016 statt, wiederum in der Mineralix-Arena.

Eine super Premiere für „Alma“ im Gewächshaus
Volksmusik bei den Weingartner Musiktagen

„Die sind einfach goldig“, sagte Petra Stärk am Ende des Kon-
zerts. Treffender hätte die Gastgeberin der Weingartner Musikta-
ge im Gewächshaus die Gruppe „Alma“ aus Wien nicht beschrei-
ben können. „Alma“ sind vier junge Frauen und ein junger Mann 
aus verschiedenen Winkeln Österreichs, die ihre Wurzeln in der 
alpinen Volksmusik haben. Längst geht ihre Kunst aber über die-
se Region hinaus und widmet sich europäischen Heimatklängen 
von Skandinavien bis zum Balkan. Julia Lacherstorfer spielt Vio-
line und ist so etwas wie der Kopf der Band, denn sie hat sie 2011 
gegründet. Als Kinder haben sie und ihre Schwester - Marlene La-
cherstorfer am Kontrabass – gern Geschichten von Astrid Lind-
gren gelesen und darum habe sie ein Stück über Trolle und Gno-
me geschrieben: „Tamtam“ hieß der Tanz der Elfen und Gnome, 
das mit Klatschen, Stampfen und Klopfen ausdrucksvoll daher-
kam. Evelyn Mair spielt ebenfalls Violine und kommt aus Südtirol. 
Sie habe manchmal Heimweh und darum habe sie ein „Liadl“ 
mitgebracht, das ihre Großmutter ihr abends am Bett vorgesun-
gen habe. Das Liadl „Mei Madele, mei Tschuurale“ (was Locken-

kopf bedeutet), handelte von Lebensweisheiten und die zärtliche 
Melodie und ihre kraftvolle Stimme berührte die Zuhörer in tief-
ster Seele. Ganz sanft stiegen Marie-Theres Stickler, eine Meisterin 

von links: Julia Lacherstorfer (Violine), Evelyn Mair (Violine), Marie-Theres 
Stickler(Steyrische Harmonika), Matteo Haitzmann (Violine) und Marlene Lacher-
storfer (Kontrabass)
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an der Steyrischen Harmonika, und Matteo Haitzmann, ebenfalls 
an der Violine, in die Begleitung ein und fingen das Heimweh auf. 
Zeit für was anderes: Wild und temperamentvoll war eine Ei-
genkomposition Marlenes, die sie nach eigenen Worten in Ma-
rokko geschrieben hatte. Jeder der fünf spielte nicht nur sein 
Instrument, sondern brachte auch seine Erlebnisse und sei-
ne Persönlichkeit mit ein. Von Matteo stammt eine sehr fan-
tasiereiche Komposition mit gesellschaftskritischem Hinter-
grund, denn er schildert die royale Gesellschaft um 12 Uhr im 
Regent’s Park, die redet und redet und sich nichts zu sagen hat. 
Aber auch diesen nicht traditionellen Stücken ist die Heimat 

der Künstler in der Volksmusik, anzumerken. Ein augenzwin-
kernder Höhepunkt war sogar ein Mozart im „Alma Style“. 
Trotzdem werfen sie Tradition nicht vollkommen über Bord: 
„österreichische Urmusik“ wie der „Admonter Echojodler“, in 
dem Matteos Geige zur Mandoline wurde, mit saftigem Klang 
und vielen Vokalen, und der „Wurzhorner“ erklangen herzer-
greifend überzeugend echt. Nicht nur ihr mitreißend virtuoses 
Können sondern auch ihr intuitives Verständnis füreinander 
war ein Teil des gelungenen Gesamtkunstwerks. Stets einander 
zugewandt, einander zulächelnd und miteinander kommuni-
zierend vermittelten die fünf Spielfreude, Leidenschaft. Lie-
be zur Heimat, tiefgründig geerdet aber aus den engen Tradi-
tionen befreit und zeitgemäß aufgefrischt. Das Publikum war 
mehr als begeistert.

4. Änderung des Bebauungsplanes 
„Kirchberg-Mittelweg“ und Erlass einer Satzung 
zur Änderung der örtlichen Bauvorschriften zu 
diesem Bebauungsplan

Inkrafttreten der Satzungen zur 4. Änderung des Bebauungsplans 
„Kirchberg-Mittelweg“ und der örtlichen Bauvorschriften zu die-
sem Bebauungsplan im Ergänzenden Verfahren nach § 214 Abs. 4 
BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat am 28.09.2015 den 
Bebauungsplan „Kirchberg-Mittelweg“, 4. Änderung im Ergänzungs-
verfahren (zeichnerischer und schriftlicher Teil mit Begründung und 
Umweltbericht einschließlich Grünordnungsplan) in der Fassung vom 
08.09.2015 sowie die zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten 
örtlichen Bauvorschriften in der Fassung vom 08.09.2015 im Ergän-
zungsverfahren nach § 214 Abs. 4 des Baugesetzbuches (BauGB) in Ver-
bindung mit § 10 Abs. 1 BauGB und § 4 der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg (GemO) als jeweils selbstständige Satzung beschlossen.
Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung und der örtlichen 
Bauvorschriften ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Der Bebauungsplan „Kirchberg-Mittelweg“, 4. Änderung und die örtli-
chen Bauvorschriften treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. 
§ 10 Abs. 3 BauGB, § 74 Abs. 7 LBO BW).

Fortsetzung von Seite 5

Amtliche Bekanntmachungen
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften einschließlich 
ihren Begründungen, Umweltbericht und zusammenfassende Erklä-
rung nach § 10 Abs. 4 BauGB können im Rathaus Weingarten (Baden), 
Marktplatz 2, Ortsbauamt, während der Dienstzeiten sowie auf der 
Internetseite www.weingarten-baden.de eingesehen werden. Jeder-
mann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen. Das gleiche gilt für die örtlichen Bauvorschriften 
zum Bebauungsplan.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fällig-
keit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39-42 
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der 
Antrag nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahrs, 
in dem die Vermögensnachteile entstanden sind, gestellt ist, wird hin-
gewiesen.
Eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flä-
chennutzungsplans, nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Fehler und 

nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs 
werden gemäß § 215 Abs. 1 BauGB un-
beachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Satzungen schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Ver-
letzung begründeten Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) oder aufgrund der GemO 
beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde Weingarten (Baden) geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntma-

chung der Satzung verletzt worden sind.
Weingarten (Baden), den 15.10.2015
Eric Bänziger , Bürgermeister

4. Änderung des Bebauungsplanes „Kirchberg-Mittelweg“ und
Erlass einer Satzung zur Änderung der örtlichen Bauvorschriften
zu diesem Bebauungsplan

Inkrafttreten der Satzungen zur 4. Änderung des Bebauungsplans "Kirchberg-
Mittelweg“ und der örtlichen Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan im
Ergänzenden Verfahren nach § 214 Abs. 4 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat am 28.09.2015 den Bebauungsplan 
"Kirchberg-Mittelweg", 4. Änderung im Ergänzungsverfahren (zeichnerischer und 
schriftlicher Teil mit Begründung und Umweltbericht einschließlich Grünordnungsplan) in
der Fassung vom 08.09.2015 sowie die zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten
örtlichen Bauvorschriften in der Fassung vom 08.09.2015 im Ergänzungsverfahren nach 
§ 214 Abs. 4 des Baugesetzbuches (BauGB) in Verbindung mit § 10 Abs. 1 BauGB und § 4 
der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) als jeweils selbstständige Satzung 
beschlossen. 

Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung und der örtlichen Bauvorschriften ist im
folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Der Bebauungsplan „Kirchberg-Mittelweg", 4. Änderung und die örtlichen Bauvorschriften
treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB, § 74 Abs. 7 LBO BW).

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften einschließlich ihren Begründungen,
Umweltbericht und zusammenfassende Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB können im
Rathaus Weingarten (Baden), Marktplatz 2, Ortsbauamt, während der Dienstzeiten sowie
auf der Internetseite www.weingarten-baden.de eingesehen werden. Jedermann kann den 
Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. Das gleiche gilt für die
örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan.
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Am Sonntag veranstaltet der Bü rger- und Heimatverein das dritte Museumsfest im neuen Heimatmuseum. Foto: prfTBR auch als e-paper erhältlich! - Infos unter www.turmbergrundschau.de

E i n l a d u n g
zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik (10/2015) der Gemeinde Weingarten 

(Baden) am  
Montag, 19. Oktober 2015, 18.30 Uhr, 

im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1. Behandlung folgender Bauanträge und Bauanfragen 

 1.1  Errichtung einer Abstellhalle in Holzbauweise, In den Viehwiesen 5, Flst.Nr. 14766/1 
1.2  Sanierung und Anbau an das bestehende Nebengebäude, Wilzerstraße 45, Flst.Nr. 15393 

 1.3  Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Carport, Pfinzweg 4, Flst.Nr. 19817 
 1.4  Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses, Mülbergerstraße 2 und 4, 
      Flst.Nr. 13624/9 und 13624/10 

   1.5  Errichtung einer Containerwohnanlage, Dörnigstraße, Flst.Nr.13500 

2. Ersatzneubau Brücke Mühlstraße 
hier: aktueller Sachstand sowie weiteres Verfahren

3. Informationen des Bürgermeisters einschließlich Beantwortung der Fragen 
aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und Anregungen der
Gemeinderäte

4. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses
für Umwelt und Technik vom 14.09.2015 

Weingarten (Baden), 15.10.2015 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

Informationen aus dem Rathaus

Zeugen gesucht – Die Polizei bittet um Hinweise
Einbruch in Wohnhaus
Während die Bewohner im Haus schliefen, gelangte 
ein Einbrecher in der Nacht von Montag, 05.10.2015 
auf Dienstag, 06.10.2015 in die Wohnung und ent-
wendete Bargeld. Der Dieb öff nete in der Zeit zwi-
schen 23.30 Uhr und 06:00 Uhr auf unbekannte Art 
und Weise ein Fenster zu einer nicht bewohnten Kel-
lerwohnung im Fasanenweg. Von dort aus gelang-
te er ü ber das Treppenhaus in die Erdgeschosswoh-
nung, in der die Geschädigten schliefen. Aus dem 
Wohnzimmer und dem Bad nahm der Einbrecher 
Handtaschen und Kleidungsstü cken an sich und 
durchsuchte diese in der Kellerwohnung. Mit dem 
Bargeld verließ er das Gebäude in unbekannte Rich-
tung. Der Gesamtschaden beziff ert sich auf mehre-
re hundert Euro. Zeugen wenden sich mit Hinwei-
sen bitte unter der Telefonnummer 07244/2347 an 
den Polizeiposten Weingarten.
_________________________________________________

Sperrmaßnahmen wegen verkaufsoff enem 
Sonntag am 18. Oktober 2015
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,
am Sonntag, 18.10.2015, 07.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
sind folgende Straßen aufgrund des verkaufsof-
fenen Sonntags voll gesperrt bzw. die Parkplät-
ze mit Halteverbot versehen (gilt auch fü r alle 
Grundstü ckseinfahrten)
Apothekenstraße
Bahnhofstraße zwischen Marktbrü cke und Wil-
zerstraße sowie der Karlstraße
Bahnhofstr. 20 Ausweisung Halteverbot fü r 3 
Parkstände (ab Freitag, 16.10.2015)
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu 
Beeinträchtigungen des Verkehrsfl usses kommen. 
Eine entsprechende Beschilderung wird aufgestellt. 
Wir bitten die Anwohner um Verständnis sowie die 
Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit 
einzuplanen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bü rgermeister
_________________________________________________

Sprechstunden fü r altersverwirrte 
Menschen und deren Angehörige
Die Versorgung und Betreuung eines Menschen der 
an Demenz erkrankt ist, gehört zu den anspruchs-
vollsten Aufgaben in der Pfl ege. Ehepartner, Famili-
enmitglieder und nahe Angehörige sind nicht selten 
rund um die Uhr gefordert und ü bernehmen häu-
fi g die gesamte Pfl ege alleine. Sie sind im höchsten 
Maße psychisch und physisch gefordert. Sie benöti-
gen konkrete Entlastung und Unterstü tzung.
Frau Beate Fischer, die Leiterin der Demenzarbeit in 
der Sozialstation Stutensee-Weingarten, bietet re-
gelmäßige Sprechstunden an - speziell fü r altersver-
wirrte Menschen und deren Angehörige. Sie berät in
allen Fragen rund um die Pfl ege und Versor-

Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 

gung an Demenz Erkrankter, hilft bei Antragstellungen und zeigt Hilfe- und 
Unterstü tzungsmoÅNglichkeiten in der Umgebung auf.
Sprechstunde Weingarten
Jeden 4. Dienstag / Monat – 15:30 bis 17:30 Uhr im Rathaus Weingarten
Der nächste Termin fi ndet am 27.10.2015 im Raum Katzenberg statt.
Zur Pfl egeberatungbei Ihnen zu Hause oder in der Zentrale der Sozialstation, 
Bahnhofstr. 11 in
Stutensee-Blankenloch, sind wir – nach Absprache – jederzeit fü r Sie da.
Telefon: 07244 – 9 41 11
Fax: 07244 – 74 02 02
Mail: sosta.stutensee-weingarten@web.de
____________________________________________________________________________

„Nahwärme in Weingarten. Mitmachen.Mitgestalten.“
Informieren Sie sich am
 verkaufsoff enen Sonntag am Stand der Gemeinde Weingarten 
und der Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe

Sie fi nden uns auf dem Rathausplatz.

____________________________________________________________________________
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TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de

Bitte die Parkmöglichkeiten im Parkhaus oder auf den öffentlichen Parkplätzen 
nutzen. 

Vortrag
Kommunikation im Umgang mit 

demenzkranken Menschen 

Dienstag, 20.10.2015,
19.30 Uhr- 21.00 Uhr,

Bahnhofstr. 3, Weingarten 

• Was genau zeichnet eine demenzielle
Erkrankung aus neben dem bekannten Verlust
bestimmter Gedächtnisleistungen?

• Was ist und was bedeutet eine Demenz
eigentlich für die direkt und die indirekt
Betroffenen?

• Was bleibt an Fähigkeiten erhalten?

• Was entwickelt sich vielleicht sogar an
Neuem?

• Wie kann ich meinen kranken Angehörigen im
Alltag unterstützen?

• Wie kann ich „dement-gerecht“
kommunizieren?

• Wie können Menschen mit und ohne Demenz
einander wertschätzend und mit Respekt
begegnen?

Referentin: Birgit Görger, Ergotherapeutin, 
Tel.: 0721 / 48 45 80 

Netzwerk Weingarten (Baden) 
Koordination: 

Auf der Setz 6 

76356 Weingarten 

Tel. +49 (0)7244/9479390 

E-Mail: 

LokaleAllianzWeingarten@gmail.com 

Internet:

www.demenz-allianz-weingarten.de 

Kooperationspartner: 

gefördert vom: 

Netzwerk Weingarten (Baden)
Koordination:
Allerdings-Familienzentrum Weingarten e.V.
Kooperationspartner:
Senioren-Zentrum Haus Edelberg Weingarten
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten
AWO
Gemeinde Weingarten
Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
Bürger helfen Bürgern e.V.
Ortsseniorenrat
Weingartner Musiktage Junger Künstler
Gewerbeverein
Unterstützt durch:
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
Kontakt und Informationen:
E-Mail: LokaleAllianzWeingarten@gmail.com
Internet: Demenz-Allianz-Weingarten.de
Tel.: 07244/9479390 (Allerdings-Familienzentrum)

_______________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 19.10.2015, 15.00 Uhr: Treff im Cafe Neff.
Montag, 19.10.2015, 16.00 Uhr, Stephanssaal, Ständehausstr. 4, 
Karlsruhe: Der Nürnberger Prozess und das Volksstrafrecht. Refe-
rent: Dr. Hans H. Klein, Richter am Bundesverfassungsgericht a.D.. 
Teilnahme 4.-- Euro.
Mittwoch, 21.10.2015, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Gerhard Richter - vom „Kapitalistischen Realismus“ 
bis zum Kirchenfenster. Referent: Dr. Alexandra Carmen Axtmann. 
Teilnahme5.-- Euro.

Gemeinde Weingarten (Baden) 

Vergabe von Baugrundstücken 
 im Baugebiet „Moorblick“

Die Gemeinde Weingarten (Baden) schreibt im
Neubaugebiet „Moorblick“ folgende Grundstücke zur 
Vergabe aus: 

 5 Doppelhausgrundstücke und
 5 Einzelhausgrundstücke

gegen Höchstgebot ab 400,00 €/m² (inkl.
Erschließungskosten + Breitbandversorgung)

Die Grundstücke sind voraussichtlich ab  November 
2015 baureif. Die Vergabe erfolgt nach Höchstgebot. 
Gebote können für bis zu fünf Grundstücke 
abgegeben werden. Mit erhöhten Gründungskosten 
ist zu rechnen. 

Eine detaillierte Grundstücksliste mit Angaben zur 
Bebaubarkeit, Lageplan und Bebauungsplan-
unterlagen sowie Bewerbungsbogen erhalten Sie bei 
Herrn Schlenker Tel. 07244/702026, E-Mail:
d.schlenker@weingarten-baden.de.

Der ausgefüllte Bewerbungsbogen mit den Geboten 
ist im verschlossenen Umschlag mit Aufschrift 
„Kaufangebot – Moorblick“ bis zum  

28. Oktober 2015, 12.00 Uhr

beim Bürgermeisteramt Weingarten, Marktplatz 2, 
76356 Weingarten (Baden) einzureichen. 

Mittwoch, 21.10.2015, 9.00 Uhr, St. Paulusheim, Huttenstr. 49, 
Bruchsal: Brautbriefe - Zelle 92. Der Briefwechsel zwischen Diet-
rich. Referentin: Ursula Fegert. Teilnahme 6.-- Euro.
Donnerstag, 22.10.2015, 10.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus Weingar-
ten. Matthias Claudius. Referent: Klaus Nagorni, Akademiedirektor 
i.R.. Teilnahme: 2.50 Euro.
Donnerstag, 22.10.2015, 14.30 Uhr, DRK-Heim Weingarten: Senio-
rennachmittag.
Mittwoch, 28.10.2015, Besichtigung der Fa. Rosswag, Klein-
steinbach. Die Firma stellt u.a. Klöppel für Kirchenglocken her. 
Anmeldung erforderlich bei F. Waldenmeier, Tel. 5473. Fahrt mit 
der S-Bahn.
Gruppenkarte. Mittagessen im Adler.
Donnerstag, 19.11.2015: Besuich des Bundesgerichtshofes. An-
meldung bis 3.11.2015 beim Evang. Pfarramt. Treffpunkt 13.30 Uhr
Haupteingang des BGH. Personalausweis erforderlich.
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Donnerstag, 22. Oktober
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Wochenspruch:
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir for-
dert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe
ü ben und demü tig sein vor deinem Gott.
Micha 6, 8
.
Termine
Freitag, 16. Oktober
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
18:00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Sonntag, 18. Oktober
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Den Angehörigen sprechen wir unsere Anteilnahme aus.

Zum Inhalt des Vortrags: Viele von uns verdanken der Intensivmedizin ein längeres 
Leben. Manche Therapien sind belastend und zermürbend. Was früher die Natur von 
sich aus regelte, müssen wir heute entscheiden. Eine Flut von Informationen über 
Patientenverfügung, technische Möglichkeiten zur Lebensverlängerung, aktive 
Sterbehilfe und vieles mehr verunsichern uns. Können wir mitten im Leben wissen, 
wie es sein soll, wenn wir sterben? Was wissen wir von den inneren Prozessen beim 
Sterben? Wie finden wir das Sterben, das zu uns und unserem Leben passt? 

Trauercafé – Einladung zur Begegnung für Menschen in Trauer: 
 Der Trauer Raum und Zeit geben.
 Verständnis und Mitgefühl in einem geschützten Rahmen finden.
Nächster Termin: Sonntag, 25. Oktober 2015 von 15:00 – 16:30 Uhr im Bürgertreff
Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51. 
Bei Bedarf kann ein Vorabgespräch vereinbart werden unter Tel.-Nr. 07203/922577 oder 
E-Mail: ingrid.bruetsch@web.de. 
Ansprechpartnerin für das Trauercafé ist Frau Ingrid Brütsch.  Wir haben ein Auge

für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten



1115. Oktober 2015   -   Nr.  42Turmberg-Rundschau Kirchliche Nachrichten

im Gemeindehaus und befasst sich mit dem Thema:
Familie als verlässliche Gemeinschaft.
Als Gesprächsunterlagen sind die „Zusammenfassenden Thesen 
der EKD Familiendenkschrift“ – siehe www.ekd.deFamilie als ver-
lässliche Gemeinschaft – und der ökumenische Gemeindebrief 
Ostern 2014 vorgesehen.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Nähere Auskunft er-
teilt Herr Hallauer, Tel.2510.
.
Junge Alte am Donnerstag, 22. Oktober um 10:00 Uhr im Ge-
meindehaus
„Der Mond ist aufgegangen“ ist uns allen auch 2oo Jahre nach 
dem Tod von Matthias Claudius wohl vertraut. Mit dem Jour-
nalisten, Dichter und Lyriker wird uns Herr Klaus Nagorni in 
seinem Vortrag an Hand von Texten und Liedern, umgeben von 
der Biografi e des Dichters, bekanntmachen.

ANIMATION und REANIMATION
Reanimation ist wichtig, kann lebensrettend sein, Animation ist 
höchstens nervtötend.
Reanimation gehört zur Hohen Kunst der Ersten Hilfe, wenn es 
darum geht Leben zu retten.
Animation wird zur Unsitte, wenn man in einer Gesellschaft, in 
der die eine Hälfte verschult und die andere Hälfte betreut wird, 
glaubt, auch noch die Freizeit unter Anleitung stellen zu mü ssen. 
Jedem Handgriff  s eine Beratung, jedem Beruf seine Supervision, 
jeder Krise ihr Coaching. Immer unselbständiger wird der Mensch, 
immer unsicherer angesichts all der Ratschläge, mit denen man 
versucht, ihn auf einen gesellschaftlichen CW-Wert zu bringen, 
ihm eine stromlinienförmige Funktionalität zu verpassen.
„Das macht man heute so“ lautet das Dogma, wenn jeder sich dran 
hält ist die Polit-Cor-Tante zufrieden.
Ursprü n glich bedeutete „Animation“ „Beseelung“. Jemanden be-
seelen, einem Ding eine Seele einhauchen, war eine hohe Kunst. 
Die Animation war einmal die Schwester der Begeisterung. Geist 
und Seele waren Lebensinhalte. Vermittelt wurden sie von geist-
beseelten Menschen. Wie wü n schte ich mir, dass es in jedem Beruf 
wieder geisterfü llte Menschen gibt. –  Warum spreche ich davon?
In unserer Pfarrei ist etwas Tolles passiert. Der Geist Gottes hat uns 
beschenkt: Wir bekommen 12 neue Ministranten, Mädchen und 
Buben. Einen so großen Kurs gab es seit vielen Jahren nicht mehr. 
Sie alle haben sich fü r den Dienst am Altar begeistern lassen. Am 
Sonntag werden sie feierlich in ihr Amt eingefü hrt.
Auch wenn ich nicht dabei sein kann, ich freue mich königlich 
darü b er und wü ns che ihnen den Geist Gottes fü  r die sen Einsatz, 
wenn möglich, viele Jahre hindurch. Dasselbe wü n sche ich Frau 
Anja Constantin, der neuen Gemeindereferentin, die am glei-
chen Tag in Weingarten vorgestellt wird.
Wir wü n schen ihr, dass sie, von Gott gesegnet, fü r uns ein Segen sei. 
Gesegneten Sonntag! Und eine gute Woche! Ihr Pfarrer Jü rgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 16. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Samstag, 17. Oktober:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf) 
Gebetsanliegen: Leo Löffl  er und Angehörige; Detlef Schröter und 
Gustl Roppelt, Maria Guld
18:30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr. Maierhof)
Sonntag, 18. Oktober – 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Maierhof)

10:00 Uhr Korea-Gottesdienst in der Kirche
Montag, 19. Oktober
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
20:00 Uhr Ökumenisc her Kreis 1 Welt im Gemeindehaus
Dienstag, 20. Oktober
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 21. Oktober
16:00 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindehaus
20:00 Uhr Gesprächskreis im Gemeindehaus
Donnerstag, 22. Oktober
10:00 Junge Alte im Gemeindehaus
Freitag, 23. Oktober
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 25. Oktober
10:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
11:00 Uhr ak´zente-Gottesdienst im Gemeindehaus

Zwei Gemeinden – ein Gottesdienst!
Gottesdienst gemeinsam mit der Jumingemeinde in Sü dkorea
Sonntag, 18. Oktober – Einfü hrung ab 9.50 Uhr – Gottesdienst-
beginn 10.oo Uhr
Gemeinsam mit den Christen aus der Jumingemeinde in Sü dkorea 
wollen wir wieder Gottesdienst feiern!
Räumlich sind wir knapp neuntausend Kilometer voneinander 
entfernt, aber die technischen Möglichkeiten ermöglichen eine di-
rekte Kommunikation in Wort und Bild: Wir feiern miteinander 
die Liebe Gottes und die Gegenwart des Heiligen Geistes, der unse-
re Gemeinschaft trägt.
Im gesamten ersten Teil des Gottesdienstes singen und beten wir 
gemeinsam. Ebenso nach der Predigt und den Fü rbitten, aus Korea 
und Weingarten. Die Predigt kommt in diesem Jahr aus der Jumin-
gemeinde und wird bei uns – natü rlich in deutsch – vorgetragen.
Dieser Gottesdienst ist immer wieder ein Ausdruck unserer Verbun-
denheit im Glauben – einem Glauben, der alle Grenzen ü berwindet! 
Auch wenn die technische Seite manche Unsicherheiten mit sich 
bringt und nicht alles in gewohnter Form abläuft, es ist der Hei-
lige Geist, der auch diesen Gottesdienst fü r uns alle lebendig und 
fruchtbar machen wird.
Herzliche Einladung zu einem weltumspannenden Gottesdienst!
.
Am 21. Oktober 2015 triff t sich der Gesprächskreis um 20.00 Uhr 

 EVANGELISCHER KIRCHENBEZIRK 
KARLSRUHE-LAND 

WAS HEIßT DA SELIG? 
JESU REDE VON EINEM GELINGENDEN LEBENEBEN

31. Oktober 2015,  18 Uhr

Gottesdienst zum Gottesdienst zum 

REFORMATIONSTAGEFORMATIONSTAG

 Evangelische Kirche in Weingarten 

Herzliche Einladung! Herzliche Einladung

Predigt 
Dekan Dr. Martin Reppenhagen

Liturgie: Pfarrerin Bettina Fuhrmann 

unter Mitwirkung von Kirchen- und Posaunenchören  
aus dem Kirchenbezirk Karlsruhe-Land 

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 
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zum Gedenken: 500 Jahre Kirchenlehrerin Theresia von Avila
mit Vorstellung der neuen Gemeindereferentin Anja Constan-
tin und Einführung der neuen Ministranten
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4;
Thema: „Die Hochzeit zu Kana“
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Olf)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Olf)
Montag, 19. Oktober:
19:00 Uhr Rosenkranzandacht – gestaltet von der Frauengemeinschaft -
Dienstag, 20. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Mittwoch, 21.Oktober:
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 22. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
19:00 Uhr Gebet für den Frieden in St. Josef, Blankenloch
Freitag, 23. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Samstag, 17. Oktober:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Dienstag, 20. Oktober:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe in der Kirche
Mittwoch, 21. Oktober:
14:30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindezentrum
Donnerstag, 22. Oktober:
20:00 Uhr Erstkommunion 2016: Erster Elternabend im Gemeinde-
zentrum
Freitag, 23. Oktober
Redaktionsschluss für den Advents- und Weihnachtspfarrbrief
Gemeindebrief zur Advents- und Weihnachtszeit 2015/2106
der Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten
Abgabeschluss der Artikel für den Gemeindebrief zur Advents- und 
Weihnachtszeit 2015/2016 der Kirchengemeinde Stutensee-Wein-
garten ist am Freitag, 23. Oktober 2015 im Pfarrbüro Weingarten. 
Email: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de 

DANKE - Spenden für den Tafelladen Blankenloch
Für den Erntedanksonntag haben wir aufgerufen, Spenden in Form 
von „Trockenwaren“ für den Tafelladen in Blankenloch mitzubrin-
gen. Viele Gottesdienstbesucher sind diesem Aufruf nachgekom-
men. Überwältigt von der Fülle an Lebensmitteln, die bei dieser 
Aktion zusammen gekommen sind, wurden diese Spenden gleich 
am Dienstag nach Erntedank nach Blankenloch gebracht, so dass 
sie bereits nachmittags, bei Öffnung des Tafelladens zur Verfügung 
standen.
Ein herzliches Dankeschön allen Spenderinnen und Spendern. 
Dank Ihrer Hilfsbereitschaft wurde es jetzt wieder ermöglicht, den 
Kunden des Tafelladens eine reichhaltige und vielfältige Auswahl 
an Lebensmitteln zur Verfügung zu stellen.

Jeden Monat:
Gemeindestammtisch - immer am ersten Montag im Monat ab 
19.00 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz.
Jede Woche:

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
18.10.: Hartmut Schmid
25.10.: Uwe Feil
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
23.10.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
06.11.: bei Häcker, Sperlingweg 4
20.11.: Jöhlinger Straße 2a (gemeinsamer Abend aller Hauskreise)
Hauskreis am Freitag
16.10.: bei Winheim, Mozartstr. 23
23.10.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
30.10.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Predigtserie: Jesus klarer sehen, besser verstehen (Fortsetzung)
In dieser Predigtserie beschäftigen wir uns mit dem vielleicht 
meist gelesenen aber am wenigsten verstanden Buch der Bibel. Die 
Offenbarung. Wir wollen zeigen, dass die Offenbarung nicht die 
„Kristallkugel“ der Gläubigen ist, in der wir meinen die Zukunft zu 
erkennen, sondern ein Handbuch für gelebte Jüngerschaft, die alle 
Schwierigkeiten überwindet.
-
Sonntag 18. Oktober - 10.00 Uhr
Serie: Jesus klarer sehen, besser verstehen
Die wundersame Herrschaft des Lamms!
Offenbarung 5
Stefan Pohl
-
Sonntag 25. Oktober - 10.00 Uhr

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 18.10.2015 09:30 Gottesdienst
15:30 Trauergesprächskreis in Söllingen
Montag, 19.10.2015 18:00 Probe Seniorenchor in Linkenheim
Dienstag, 20.10.2015 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 21.10.2015 20:00 Gottesdienst
Samstag, 24.10.2015 10:00 Religions- und Konfirmandenunterricht 
in Bruchsal
Sonntag, 25.10.2015 09:30 Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder unter http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Zweitklässler besuchen den neuen Bau der Huftieranlage 
im Zoo
Am Donnerstag, den 24.09.2015 war es so weit: Unser Zoobesuch 
im Zoologischen Stadtgarten Karlsruhe konnte beginnen. Alle 
Zweitklässler waren von der Firma Fabry Holzbau anlässlich ihres 

Gottesdienst mit Abendmahl
Sabine Greenaway
-
Gottesdienst im Haus Edelberg
2. Sonntag im Monat - Ltg. I. Marquart
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes. Nächster Termin 4.10.
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
VORANKÜNDIGUNG
>>Bitte Bild hier einfügen<<
Mittwoch 25. November
Start 19.30 Uhr mit Begrüssungsdrink & kleinem Snack
Bestsellerautorin Damaris Kofmehl präsentiert:
DER DEALER
Vom Gefängnisaufsehrer der „Gladiatorenschule“ zum größten
Drogendealer Nord-Kaliforniens
Ricco erzählt seine haarsträubende Geschichte.
Eintritt frei – wir bitten ums eine Spende zur Deckung der Kosten

Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
- 
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr.
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00Uhr
Ltg. Miri Lechleiter
-

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Neuapostolische Kirche

Schulen

Turmbergschule Weingarten

Zweitklässler vor der Huftieranlage im Zoo
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Mitwirkens am Bau der neuen Huftieranlage eingeladen. Jeweils 
zwei Klassen machten sich gemeinsam auf den Weg und jede Klas-
se hatte eine interessante Führung zum Thema „Die Tiere Afrikas“. 
Gegen 11:00 Uhr trafen sich dann alle bei der Huftieranlage, um ein 
gemeinsames Erinnerungsfoto zu machen und erhielten eine klei-
ne Überraschung.
Bei gutem Wetter konnten wir viele Tiere sehen; so zeigte sich zum 
Beispiel auch das kleine Flusspferd von seiner besten Seite. Bei 
manchen stand auch das neue Exotenhaus auf dem Programm, wo 
besonders die Fledermaushöhle für viele Kinder ein Erlebnis war.
Schließlich kamen alle wohlbehalten wieder in Weingarten am 
Bahnhof an.
Herzlichen Dank nochmals an alle Begleitpersonen und vor allem 
natürlich der Firma Fabry, die diesen
Zoobesuch grosszügig gesponsert hat!
Die Lehrerinnen der Klasse 2

Schweißkurse an der Balthasar-Neumann-Schule 1 Bruchsal
Die Schweißkursstätte an der Balthasar-Neumann-Schule1 bietet 
im November/Dezember wieder Schweißkurse sowohl für Anfän-
ger als auch für Profis an. Die Abnahme von Schweisserprüfungen 
ist möglich.
Interessenten sind am Donnerstag, 22. Oktober 2015 um 18 Uhr, 
Raum 360, Werkstattgebäude zu einem Informationsabend einge-
laden.
Weitere Informationen finden Sie unter www.dvs-bruchsal.de 
oder kugelmann@bns1.de

Kindergarten Höhefeldstrolche verkauft Kochbücher 
und Köstlichkeiten rund um den Apfel!
Nach der schönen, gemeinsamen Ap-
felernte, haben wir noch viele Gläser 
Apfelgelee und frischen BIO-Apfelsaft 
(beim Obsthof Wenz in Söllingen ge-
presst und verpackt). Das Apfelgelee 
ist für jeweils 2,-€ (kleines Glas) und 
3,-€ (großes Glas), der Apfelsaft (5 Li-
ter) für 7,-€ bei uns im Kindergarten 
käuflich zu erwerben.
Außerdem bieten wir noch unsere 
eigenen Kochbücher an. „So kochen 
Strolche“ ist ein Kindergartenkoch-
buch, mit vielen tollen Rezepten zum 
nachkochen. Die Ideen und Rezepte 
der Kinder brachten die Eltern zu Pa-
pier. Vom Couscous-Salat bis hin zum 
Kalten Hund, findet man darin alles 
was das Herz (und der Bauch) begehrt.
Bei der Herstellung, waren jeweils unsere Kinder, die Eltern, wie auch 
Erzieher/innen beteiligt.
Schauen Sie gerne einmal bei uns vorbei, wir freuen uns auf Sie!
Das Kindergartenteam der Höhefeldstrolche (Höhefeldstraße 18)
___________________________________________________________________

Das Team der Kita Wichtelgarten 
war auf einer
Brandschutzschulung
Endlich war es soweit und wir als Team 
konnten auf den Ernstfall vorbereitet 
werden. Keiner hofft, dass etwas pas-
siert, dennoch ist es gut, vorbereitet zu 
sein und zu wissen, wie im Ernstfall zu Handeln ist. Neben den re-
gelmäßigen Erste-Hilfe-Schulungen die wir in regelmäßigen Ab-

ständen absolvieren waren wir am letzten Dienstag bei der frei-
willigen Feuerwehr Weingarten zur Brandschutzschulung einge-
laden.
In der Brandschutzunterweisung wurden uns umfangreiche 
Kenntnisse aus Theorie und Praxis von Herrn Koch und seinem 
Team der freiwilligen Feuerwehr Weingarten mitgeteilt, gezeigt, 
wir durften auch selbst tätig werden und einen simulierten Brand 
löschen. Viele von uns hielten zum ersten Mal einen Feuerlöscher 
in den Händen.
Ein gut geschultes Team ist im Falle eines Brandes mit den wichtig-
sten Notfallmaßnahmen vertraut, so dass Panik oder eine unsach-
gemäße Bedienung von Löschgeräten vermieden werden kann.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmal bei der Freiwilligen Feu-
erweht Weingarten bedanken. Das Wichtelgarten-Team
Sie suchen einen Platz für ihr Kind unter drei Jahren und möch-
ten sich die Kita Wichtelgarten einmal anschauen? Dann melden 
Sie sich im Wichtelgarten bei der Leitung Theresa Schwalbe-Horn 
und wir vereinbaren einen Termin. Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 
39, 76356 Weingarten. Tel. 07244/7372575, wichtelgarten@pro-libe-
ris.org

Kinderbetreuungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
Email: info@tageselternverein-bruchsal .de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Erziehungspartnerschaft- Tagespflege 
In Erziehungsfragen konsequent an einem Strang ziehen, 
Absprachen treffen um sich bestmöglich zu ergänzen…. 
Das ist Kindertagespflege!  

Individuelle Betreuung, sowie passgenaue und flexible 
Betreuungszeiten, zeichnen die Kindertagespflege ebenfalls 
aus.  

„Aber diese Betreuungsform ist zu teuer“- keines Falls!  

Informieren Sie sich über Tagespflegepersonen bei Ihnen 
vor Ort und über finanzielle Zuschüsse.  

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen rund um die Kindertagespflege in der Gemeinde 
ist Frau Jäger, Tel.: 07251/ 981987-811, Email: s.jaeger@tev-bruchsal.de.  

Sprechstunden finden in Weingarten im Rathaus (Raum Petersberg) in der Regel am 
ersten Freitag im Monat von 09:00 - 11:00 Uhr statt.  

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden. 

Andere Schulen

Kindergarten Höhefeldstrolche verkauft Kochbücher und Köstlichkeiten 
rund um den Apfel!

Nach der schönen, gemeinsamen Apfelernte, haben wir noch viele Gläser Apfelgelee und frischen 
BIO-Apfelsaft (beim Obsthof Wenz in Söllingen gepresst und verpackt). Das Apfelgelee ist für jeweils
2,-€ (kleines Glas) und 3,-€ (großes Glas), der Apfelsaft (5 Liter) für 7,-€ bei uns im Kindergarten 
käuflich zu erwerben.

Außerdem bieten wir noch unsere eigenen Kochbücher an. „So kochen Strolche“ ist ein
Kindergartenkochbuch, mit vielen tollen Rezepten zum nachkochen. Die Ideen und Rezepte der 
Kinder brachten die Eltern zu Papier. Vom Couscous-Salat bis hin zum Kalten Hund, findet man darin
alles was das Herz (und der Bauch) begehrt.

Bei der Herstellung, waren jeweils unsere Kinder, die Eltern, wie auch Erzieher/innen beteiligt.

Schauen Sie gerne einmal bei uns vorbei, wir freuen uns auf Sie! 

Das Kindergartenteam der Höhefeldstrolche (Höhefeldstraße 18)

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210
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Wer friert uns diesen Moment ein!
Nach dem großartigen Weltmeistertitel der deutschen Fußballna-
tionalmannschaft im Sommer 2014, hat nun auch endlich dieses 
Jahr seinen historischen Höhepunkt gefunden.
Der Wanderpreis 2015 geht erstmalig in seiner Geschichte nach 
Weingarten!
Nun werden Sie, liebe Leserinnen und Leser, in zwei Gruppen zer-
fallen. Entweder Sie geraten in euphorische Freude, weil Sie den 
Wanderpreis und die Tragweite dieses Erfolges kennen, oder Sie 
sitzen, stehen, liegen fragend und verwirrt vor diesem Text und be-
ginnen die Bilder des Artikels zu betrachten, um eine Vermutung 
über seinen Inhalt aufzustellen.
Doch bevor Sie jetzt den Finger zum Seitenende führen, mit der Ab-
sicht umzublättern, in der Hoffnung dort etwas weniger verwir-
rendes zu lesen, lassen Sie mich Ihnen kurz erläutern was der Wan-
derpreis eigentlich ist und wie es zu diesem Sieg kam.
Alles begann mit der Idee, den Wanderpreis, einen ausgedehnten 
Stationslauf, bei dem Jungschargruppen aus dem CVJM-Regional-
verband Hardt-Kraichgau um einen Wanderpokal kämpfen, nach 
Weingarten zu holen.
Aus der Idee wurde Realität, und so kamen am 03. Oktober rund 260 
Menschen, in 23 hochmotivierten Gruppen in die Walzbachhalle 
mit der Mission: Tagessieg!

Um 10:00 Uhr wurde der Wanderpreis von unserem Maskottchen 
„Wanderpreisi“ eröffnet, und während in der Halle fleißig Lieder 
gesungen wurden, machten sich die Mitarbeiter für die 25 Spielsta-
tionen auf den Weg ins Weingartner Moor oder rund um die Walz-
bachhalle. Anschließend konnten auch endlich die Gruppen auf die 
Piste und mit einem beinahe gut zu vernehmenden Startschuss 
begann der Wettstreit um den heißbegehrten Pokal.
Bei Stationen wie Zutaten schmec-
ken, Bobbycar – Wettrennen, einem 
Angelspiel, Stofftiere im Wald fin-
den, oder einem Geographie-Spiel, 
waren Fähigkeiten wie Schnellig-
keit, Geschicklichkeit oder Merk-
fähigkeit hilfreich. Natürlich sind 
hiermit nicht alle Interessensgrup-
pen abgedeckt. Und so gab es selbst-
verständliche auch Stationen, bei 
denen schlicht rohe Gewalt gefragt 
war, wie beim Autoschieben, oder 
beim Tauziehen.
Das Wichtigste allerdings war die 
Fähigkeit sich als Team gegensei-
tig zu ergänzen. Bei hervorragen-
dem Wanderwetter absolvierten 
die Gruppen Station für Station. 
Um 16:30 Uhr fanden sich alle, sehr 
müde und dreckig, aber gleichzeitig 
gespannt, wieder in der Halle ein. Nach einigen weiteren Liedern 
und einer Andacht, dann die Sensation. Eine der drei Weingartner 
Gruppen schaffte es vor die Titelverteidiger aus Spöck und sicherte 
sich so den Gesamtsieg des Wanderpreises 2015!
Dieser Tag wird uns hoffentlich noch lange im Gedächtnis bleiben. 
Doch nicht nur wegen dem Erfolg unserer Mannschaften. Es war 
sehr stark zu sehen welchen Rückhalt und welche Unterstützung 

Eröffnung Kleiderkammer
Am Samstag, den 24. Oktober wird 
zwischen 10 Uhr und 16 Uhr un-
sere Kleiderkammer in dervBahn-
hofstraße 54, neben “altem Lidl Gebäude“ eröffnet.
Angenommen werden gut erhaltene, saubere Bekleidung, Schuhe, 
Kinderspielsachen, Babykleidung, Bettwäsche und Handtücher. Be-
nötigt werden außerdem Koffer und größere Taschen sowie Fahrrä-
der, Kinderwagen, Roller u.ä. Zukünftig wird die Annahme von Spen-
den regelmäßig Samstag und Mittwoch stattfinden, wir werden in 
der TBR darüber informieren. Vielen Dank an die Gemeindeverwal-
tung, die uns die Räumlichkeiten im Erdgeschoss des Gebäudes zur 
Verfügung stellt. Die so genannte “alte Schmiede“ im rückwaÅNrtigen 
Bereich ist ideal geeignet für die geplante Fahrradwerkstatt. Und vie-
len Dank natürlich jetzt schon an die Menschen , welche uns Spenden 
vorbeibringen!
Bislang sind 24 Personen unterschiedlicher Nationalität in gemeinde-
eigenen und privat angemieteten Häusern untergebracht (Anschlus-
sunterbringung). Demnächst werden 10 weitere Personen einziehen. 
Die Unterbringung in den Gemeinschaftsunterkünften, mit der ent-
sprechend großen Anzahl von Asylsuchenden, wird Anfang des näch-
sten Jahres erfolgen. Bis dahin wollen wir als Freundeskreis gut aufge-
stellt sein. Ehrenamtlich wird schon Deutschunterricht angeboten, es 
wurden Kontakte zu Vereinen geknüpft, Asylsuchende werden zu Ärz-
ten und Ämtern begleitet und wir streben weitere Einzelbetreuung 
durch so genannte Patenschaften an. Ganz herzlich bedanken möch-
ten wir uns bei Frau Christa Hoffmann vom Bücherwurm, die uns die 
Unterrichtsmaterialien kostenlos zur Verfügung stellt.
Die Hilfsbereitschaft in Weingarten ist sehr groß, es gibt sehr viele An-
fragen und Angebote. Wir werden Ende des Jahres wieder ein Treffen 
im großen Kreis einberufen und das weitere Vorgehen besprechen. 
Wichtig ist uns die Gründung eines Begegnungscafes und hoffentlich 
eine Vielzahl an Patenschaften, vor allem für die Familien.
Weitere Informationen unter 
http://www.freundeskreis-asyl-weingarten.de/
Kontakt über: willkommen@freundeskreis-asyl-weingarten.de
Christine Geiger, mail: christine-geiger@gmx.de
Monika Lauber, mail: monitom.@lauber@web.de
___________________________________________________________________

ich schaff’s«- Praxisworkshop 
beim Kreisjugendring
»ich schaff’s« ist ein praxistaugliches, res-
sourcen- und lösungsorientiertes Programm
zur stärken- und lösungsorientierten Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen. Es wurde von Ben Furman entwickelt und mittlerweile in über
15 Ländern erfolgreich umgesetzt. Die Grundidee dabei ist, dass Lernen
besser gelingt, wenn es Spaß macht, wenn es von Visionen getragen wird 
und wenn gute Kooperationen aufgebaut werden können. »ich schaff’s« 
lässt sich in der Kinder- und Jugendarbeit, in Jugendhilfe und Schule
auf vielfältige Weise spielerisch einsetzen. Es eignet sich als Methode
zur Unterstützung bzw. Beratung von Kindern und Jugendlichen bei der 
Erreichung persönlicher Ziele oder auch zur Bewältigung psychischer
oder sozialer Probleme. Das Programm macht Spaß, fördert das Vertrau-
en in die eigenen Fähigkeiten und hilft dabei, bestehende oder neue
Ressourcen zu erschließen. Schwerpunkt dieses Workshops ist die pra-
xisorientierte Anwendung des kreativen 15-Schritte-Programms »ich
schaff’s« in verschiedenen Kontexten und Arbeitsfeldern. Mit einer Fülle 
von praktischen Übungen kann das Handwerkszeug der lösungsorien-
tierten Gesprächs-führung mit Kindern und Jugendlichen kennenge-
lernt und angewendet werden. Siehe auch unter: www.ichschaffs.de.
Der Workshop wird in Kooperation mit dem Jugendamt des Landkreises 
angeboten und kostet 175 €. Er findet am 27.und 28.11.2015 im Pfarrheim 
St. Peter in Bruchsal statt (Fr 9 -17 Uhr, Sa 9 -16 Uhr). Anmeldung bis spä-
testens 26.10. beim Kreisjugendring, Claudia Kühn-Fluhrer, 
Tel. 07251 / 30 20 425 oder Email: ckf@kjr-ka.de.

Ankündigungen
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Informationen zum Thema Einbruchschutz finden Sie auch im In-
ternet unter www.polizei-karlsruhe.de oder
www.polizei-beratung.de oder www.k-einbruch.de
Die Türen der Beratungsstellen sind für Sie geöffnet!
Am Sonntag, dem 25. Oktober – am Tag des Einbruchschutzes – ha-
ben Sie die Möglichkeit, sich ganztags in den Ausstellungs- und Be-
ratungsräumlichkeiten der Kriminalpolizeilichen Beratungsstel-
len in Karlsruhe, Pforzheim und Calw umfassend rund um das The-
ma Einbruchschutz zu informieren. Unsere Fachberater halten in-
teressante Vorträge, Tipps und Ratschläge zum Einbruchschutz für 
Sie bereit. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, schauen Sie ein-
fach bei uns vorbei!

___________________________________________________________________

Weingartner Musiktage Junger Künstler e.V., 
Musikfestival 2015
Zwei Wochen Abenteuer
Zum 35. Mal »Ein Herbst voller Musik« - vom 9.10. bis 25.10.2015
Weingarten (Baden): 2015 verwandeln die Weingartner Musikta-
ge Junger Künstler das badische Weindorf wieder in ein Musik-
zentrum der (ganz) jungen Generation. Die Weingartner Musikta-
ge sind das Podium für junge Musikerinnen und Musiker, die am 
Beginn einer vielversprechenden Karriere stehen. Und so kommen 
auch in diesem Jahr in 12 Konzerten viele junge, hochtalentierte 
Künstler vom 9. Oktober bis 25. Oktober nach Weingarten und sei-
nen ungewöhnlichen Spielstätten.

Das Programm bis kommenden Donnerstag:
Samstag, 17. Oktober, 11 Uhr, Turmzimmer Rathaus Weingartner 
Musikstunde von und mit Dr. h.c. Hans Hachmann
„Die Schlagwerk-Familie“
Das Schlagwerk ist eines der viel-
seitigsten, ältesten und traditi-
onsreichsten Musik-instrumente 
der Menschheit. Die „Familie“ ist 
inzwischen riesig, von den „Stab-
spielen“ wie Glockenspiel, Xylo-
phon, Marimba bis hin zu den ak-
zessorischen Orchesterinstrumen-
ten wie Triangel, Kastagnetten und 
Becken... Hector Berlioz spricht in 
diesem Zusammenhang von ei-
nem Wunder: „...der rhythmische 
Ausdruck des Orchesters erhält 
schrankenlose Kraft, der Lärm or-
ganisiert sich und wird zur Musik“ 
- was in der diesjährigen Weingart-
ner Musikstunde sicherlich erfolg-
reich zu beweisen ist.

Samstag, 17. Oktober, 20 Uhr, Walzbachhalle
Wild Territories
Spark - die klassische Band
Andrea Ritter (Blockflöten), Daniel Koschitzki (Blockflöten & Melo-
dica), Stefan Glaus (Violine & Viola), Victor Plumettaz (Violoncello) 
Misch Cheung (Klavier)
Unerhörte Klänge und Kammermusik die zündet: Barockes und 
Klassisches verschmelzen mit jazzigem Groove, Tango und Bal-

wir als Leitungsteam von Mitgliedern und Freunden unseres CVJM 
Weingarten bekamen. Wir sind auch dankbar für die gute Zusam-
menarbeit mit dem CVJM Regionalverband Hardt-Kraichgau und 
der Gemeinde Weingarten. Vielen Dank an alle helfenden Hände, 
die an diesem Tag in welcher Form auch immer beteiligt waren.
Und das Schönste ist, mit welchem Ziel wir am Wanderpreis 2016 
teilnehmen können: Der Mission Titelverteidigung!
Mit Jesus Christus mutig voran!

Das Polizeipräsidium Karlsruhe informiert:
Dem Wohnungseinbruch den Kampf angesagt.
Es geht um Ihre Sicherheit!
Der Wohnungseinbruch ist für die Betroffenen ein Schockerlebnis 
und ein nachhaltig wirkender Eingriff in die bis dahin geschützte 
Privatsphäre. Diese Straftat hinterlässt aber nicht nur bei den Be-
troffenen seine Spuren, sondern kann das Sicherheitsgefühl eines 
ganzen Wohngebietes beeinträchtigen. Dieser Problematik ist sich 
die Karlsruher Polizei bewusst, weshalb sie sich intensiv der Be-
kämpfung des Wohnungseinbruchs verschrieben hat.
Sicher Wohnen - Einbruchschutz
Aber auch die Bürgerinnen und Bürger selbst können einiges für 
ihre Sicherheit tun. Einbruchsdiebstahl ist kein unabwendbares Er-
eignis - effektive Sicherungstechnik kann dem Einbruch vorbeugen. 
Das häufige Argument, Einbruchschutz sei nicht bezahlbar und „wer 
reinkommen will, kommt rein“, trifft heute nicht mehr zu.
Untersuchungen bestätigen: Sinnvoll aufeinander abgestimmte 
Sicherungseinrichtungen erhöhen den Widerstandswert eines Ob-
jektes und haben abschreckende Wirkung. Bereits über ein Drit-
tel der versuchten Einbruchsdiebstähle scheitern an Sicherungs-
technik.
Lassen Sie sich deshalb von den Experten der Kriminalpolizeili-
chen Beratungsstelle beraten. Sinnvoller Einbruchschutz muss 
sorgfältig und individuell geplant werden.
Dies ist nicht immer einfach, weshalb Ihnen die Kriminalpolizeili-
chen Beratungsstellen in Karlsruhe, Pforzheim und Calw Hilfe bie-
ten. Vereinbaren Sie einfach einen Termin. Vor Ort begutachten po-
lizeiliche Fachberater für Sicherungstechnik dann Ihr Haus oder 
Ihre Wohnung, analysieren die Schwachstellen und erarbeiten ein 
speziell auf Sie abgestimmtes Sicherungskonzept. Ihre Nachbarn, 
Bekannte und Freunde sind bei diesen Beratungen auf Wunsch 
ebenfalls herzlich willkommen.
Für Neubauten und Umbaumaßnahmen lautet die Devise: „Si-
cherheit von Anfang an“. Mechanische Sicherungstechnik 
schon bei der Planung und Finanzierung Ihres Bauvorhabens zu 
berücksichtigen, ist in der Regel kostengünstiger und effektiver.
Besuchen Sie bei Interesse die Fachberater der Polizei mit Ihrem 
Bauplan in den Ausstellungsräumen der Kriminalpolizeilichen Be-
ratungsstelle. In einem ausführlichen Gespräch erhalten Sie wert-
volle Tipps und Informationen. Sie können gern Ihren Architekten
oder Bauträger mitbringen. Dieser Service der Polizei Karlsruhe ist 
übrigens völlig kostenlos und unverbindlich!
Sie möchten eine Beratung? So erreichen Sie die Kriminalpolizeili-
che Beratungsstelle:
Polizeipräsidium Karlsruhe
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle Karlsruhe
Beiertheimer Allee 16, 76137 Karlsruhe
Tel. 0721 / 939-5045
E-Mail: KARLSRUHE.PP.PRAEVENTION.KARLSRUHE@polizei.bwl.de

Hallo Sportabzeichenfreunde 
Im Oktober gehen wir in den Endspurt. Viele haben nur noch eine Disziplin zu absolvieren, also auf geht’s!  
Die restlichen Termine für Oktober im Einzelnen: 

Sonntag, 18.10.2015; 10:00 Uhr – 12:00 Uhr; Hallenbad Weingarten; alle Schwimmdisziplinen 

Sonntag, 25.10.2015; 10:00 Uhr – 12:00 Uhr; Sportplatz am Buchenweg; alle Leichtathletischen Disziplinen 

Herzlichen Glückwunsch 

Dr.h.c. Hans Hachmann 
Quelle: Weingartner Musiktage
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kan-Folklore. Fünf musikalische Individualisten bieten Top Quali-
tät und gleichzeitig auch Spaß, denn sie sind „die klassische Band“ 
und auf dem Weg auf die großen Bühnen der Welt - mit Halt in 
Weingarten. Im Rahmen der diesjährigen Weingartner Musikta-
ge spielen sie Werke aus ihrem aktuellen Album „Wild Territories“.

Sonntag, 18. Oktober, 15 
Uhr, Festsaal im Gasthaus 
„Zum Goldenen Löwen“
Die wundersamen 
Märchenballons -
ein Kinderkonzert zum 
Zerplatzen (ab 5 Jahre)
von und mit Ingrid Hausl 
(Fagott) und Cornelia Wild 
(Klavier)
Poldi hat Post bekommen. 
In dem Paket befinden sich 
drei verschlossene Kisten, 
die ein märchenhaftes Ge-
heimnis in sich tragen. Mit-
hilfe des Publikums werden 
die Schlüssel gefunden und 
zum Vorschein kommt ein 
musikalisches Märchen - 
rund um Camille Saint-Saëns‘ Sonate für Fagott und Klavier op. 168.

Sonntag, 18. Oktober, 19 Uhr, Festsaal im Gasthaus 
„Zum Goldenen Löwen“
Preisträger 2015 des Deutschen Musikwettbewerbes und 
„Jugend musiziert“ Bundeswettbewerbes
Seit vielen Jahren fördern die Weingartner Musiktagen die Stars 
von morgen. Und im Rahmen des Preisträgerkonzerts erhal-
ten ausgewählte Nachwuchskünstler ein Podium, ihr Können ei-
nem ersten großen Publikum vorzustellen. Die Akteure sind da-
bei die Preisträger des Bundeswettbewerbes „Jugend musiziert“ 
und des Deutschen Musikwettbewerbes 2015. Auch in diesem Jahr 
überraschen ganz außergewöhnliche und hochtalentierte Musike-
rinnen und Musiker:
1. Preisträger des Deutschen Musikwettbewerbes:
Wies de Boevé, Kontrabass
1. Preisträger des Bundeswettbewerbes „Jugend musiziert“ im 
Fach Duo Kunstlied:
Anthony Muresan, Sopran & Leonie Brauns, Klavier
1. Preisträger des Bundeswettbewerbes „Jugend musiziert“ im 
Fach Schlagwerk-Ensemble:
Hannah Schwarz & Tim Brucker, Schlagzeug
Donnerstag, 22.10. und Freitag, 23.10., 10.00 – 18.00 Uhr – 
Turmzimmer im Rathaus

Sparda Classic Award: Schlag-
werk - 1. Runde
Im Rahmen der Weingartner 
Musiktage Junger Künstler 
findet auch in 2015 wieder ein 
Wettbewerb statt, dabei steht 
in diesem Jahr die Schlag-
werk-Familie im Fokus. Die 
ersten beiden Runden wer-
den am 22. und 23. Oktober im 
Turmzimmer des Rathauses in 
Weingarten ausgetragen. Und 
am Sonntag, 25. Oktober ab 19 
Uhr wählt die Jury im Fina-
le in der evangelischen Kirche 
die Preisträger, die sich in ei-
nem abschließenden Konzert 
mit dem Werk „Micro Concer-
to“ von Steven Mackey und ei-
nem Werk ihrer Wahl präsen-
tieren.

Donnerstag, 22. Oktober, 19 Uhr, Autohaus Morrkopf
Rising Stars:
Alisa Sadikova, Harfe
Selina Ott, Trompete
Zwei noch sehr junge musikalische Genies mit ganz unterschiedli-
chen Instrumenten sind beim diesjährigen Konzert „Rising Stars“ 
zu erleben: Einmal die 12-jährige Harfenistin, Alisa Sadikova aus 
St. Petersburg, die bereits Preisträgerin des Preises von Maestro 
Temirkanov, Stipendiatin der Internationalen Stiftung von Mae-
stro Vladimir Spiva-
kov und Gewinnerin 
von internationalen 
Wettbewerben ist. 
Als auch die 17-jäh-
rige österreichische 
Trompeterin, Selina 
Ott, die bereits viele 
erste Preise mit Aus-
zeichnung auf Lan-
des- und Bundesebe-
ne errang. Sie war zu-
dem Solistin beim 
Galakonzert der Eu-
ropean Brass Band 
C h a m p i o n s h i p s 
mit der Austrian 
Youth Brass Band im 
Brucknerhaus Linz. 
Seit diesem Jahr ist 
Selina Jungstuden-
tin bei Prof. Rein-
hold Friedrich an der 
Hochschule für Mu-
sik in Karlsruhe.

Eintrittskarten und Informationen
Der Vorverkauf läuft:
• in Weingarten bei Schreibwaren Holderer
• per Internet unter www.weingartner-musiktage.de
• in Karlsruhe bei Musikhaus Schlaile, Kaiserstraße 175

Ingrid Hausl (Fagott) und Cornelia Wild (Kla-
vier) Quelle: Weingartner Musiktage

Wies de Boevé, Kontrabass Quelle: Wein-
gartner Musiktage

Anthony Muresan, Sopran & Leonie Brauns, Klavier Quelle: Weingartner Musiktage

Hannah Schwarz & Tim Brucker, Schlagzeug Quelle: Weingartner Musiktage

Selina Ott, Trompete, Quelle: Weingartner Musiktage

Alisa Sadikova, Harfe Quelle: Weingartner Musiktage
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per Telefon 0721 23 000 oder per eMail tickets@schlaile.de
und an den Abendkassen.
Die neu gestalteten Internet-Seiten www.weingartner-musikta-
ge.de bieten alle Informationen rund um das Festival und werden 
ständig aktualisiert.

Spark - die klassische Band
Wild Territories im badischen Weingarten
Weingarten (Baden): Spark zählt zu den Senkrechtstartern der 
internationalen Klassikszene. Innerhalb kürzester Zeit hat 
sich das 2007 gegründete Ensemble vom exotischen Geheim-
tipp zu einem der vielversprechendsten Acts der jungen Ge-
neration entwickelt. Das Quintett verbindet den Feinsinn und 
die Präzision eines klassischen Kammermusikensembles mit 
der Energie und dem Biss einer Rockband und erschließt da-
mit die Klassik einem völlig neuen Publikum. Mit einem Ohr 
für das Ungewöhnliche und Ungehörte zeigt Spark, wie span-
nend und farbenreich Musik klingt, die sich sowohl der Tradi-
tion verpflichtet fühlt, als auch der Innovation verschrieben 
hat. Gemeinsam präsentieren sie eine leidenschaftliche Musik, 
die zündet. Gemeinsam sind sie Spark und kommen am Sams-
tag, 17. Oktober um 20 Uhr nach Weingarten (Baden). Im Rah-
men der diesjährigen Weingartner Musiktage spielen sie in der 
Walzbachhalle Werke aus ihrem aktuellen Album „Wild Terri-
tories“.

Tatsächlich erhält die Musik von Spark ihre einzigartige Prägung 
vor allem dadurch, dass sie sich jeglichem Schubladendenken ent-
zieht. Sie ist unberechenbar und wartet mit einem schier endlo-
sen Facettenreichtum auf. Kein Wunder, dass die Fangemeinde 
der klassischen Band in rasantem Tempo wächst. Dabei scheint es 
völlig egal zu sein, woher die Anhänger der Gruppe kommen, wel-
che Hörgewohnheiten sie haben, ob sie Liebhaber Alter Musik sind 
oder zur Generation MTV gehören. Gemeinsam ist ihnen die Lust 
auf Neues und das verbindet sie wohl auch mit den Spark-Mitglie-
dern. Die fünf Musiker genießen es, sich von Stück zu Stück neu 
zu erfinden, mit den Klängen zu experimentieren, ihr Publikum 
und sich selbst immer wieder zu überraschen. Ihr Mut zum Risi-
ko verbindet sich dabei mit einer ausgelassenen Freude am virtu-
osen Musizieren.
Überraschenderweise stellt Spark ausgerechnet eines der kon-
troversesten Instrumente der Klassik-Szene ins Rampenlicht, die 
Blockflöte. Daniel Koschitzki und Andrea Ritter, die Gründer von 
Spark, sind ausgebildete Blockflötisten und gehören zu den inter-
national führenden Spielern auf ihrem Instrument. In dem Gei-
ger Stefan Glaus, dem Cellisten Victor Plumettaz und dem Piani-
sten Mischa Cheung stehen ihnen drei gleichgesinnte Musiker zur 
Seite, die mit ihnen den Wunsch nach neuen Ausdrucksformen in 
der klassischen Musik teilen und der Spark-Vision ein Gesicht ver-
leihen. Gemeinsam erobern die fünf musikalischen Pioniere die 
Bühne mit einem bunten Sammelsurium aus bis zu 40 verschie-
denen Instrumenten. Das reicht von der zwanzig Zentimeter lan-
gen Sopraninoflöte bis zum zwei Meter hohen Vierkantbass, vom 
klassischen Klaviertrio – bestehend aus Violine, Violoncello und 
Klavier – bis zu den exotischen Farben moderner Klappenflöten, ei-

Spark - die klassische Band, Quelle: Weingartner Musiktage

ner Melodica, einer Lotusflöte oder einer spontanen Gesangsein-
lage. So zaubert Spark immer wieder neue, aufregende und unge-
wöhnliche Klanglandschaften auf die Bühne und legt eine gekonn-
te Verbindung aus Tradition und Trends vor. Menschen rund um 
den Globus lassen sich von diesem modernen und hippen Zugang 
zur klassischen Musik mitreißen und lieben die Botschaft hinter 
einem Spark-Konzert:
Gute Musik kennt keine Grenzen!
Im Jahr 2011 wurde dieses Ensemble mit dem ECHO Klassik aus-
gezeichnet!
Samstag, 17. Oktober, 20 Uhr, Walzbachhalle Eintrittspreis: 20 Euro
Wild Territories
Spark - die klassische Band
Andrea Ritter, Blockflöten
Daniel Koschitzki, Blockflöten & Melodica Stefan Glaus, Violine & 
Viola Victor Plumettaz, Violoncello
Misch Cheung, Klavier

WBB-Jahresausflug am Sonntag, den 25. Oktober 2015
„Durch das Moor und durch die Wüste“ – dies ist das Motto unse-
rer diesjährigen Gemarkungswanderung, die wir am Sonntag, den 
25. Oktober 2015 bei hoffentlich sonnigem und ruhigem Herbst-
wetter durchführen.
Nachdem wir in den vergangenen Jahren bereits weite Abschnitte
unserer Gemarkung erkundet haben verbleiben nun nur noch we-
nige unentdeckte Randbereiche – einer davon ist das Weingartener 
Moor und der äußerste Südosten, und genau diese Gegend soll das
Ziel unseres Halbtagesausflugs sein.
Wir wollen uns dazu um 11:15 Uhr vor der Walzbachhalle treffen. 
Zunächst eine kleine Führung durch das Moor machen und an-
schließend nach Osten in Richtung Jöhlinger Naturfreundehaus
wandern. Dort wird dann gegen 16:00 Uhr ein gemütlicher Ab-
schluss stattfinden, bei dem natürlich auch Fragen zu dem gegen-
wärtigen umfangreichen Arbeitsprogramm im Gemeinderat be-
antwortet werden sollen.
Unterwegs werden wir einige markante Punkte unserer Gemar-
kung besichtigen, ein wenig Heimatkunde betreiben und natürlich 
auch die beliebte Brezel- und Weinpause nicht vergessen.
Bitte per E-Mail bei unserem Vorstandsmitglied Catharina Dun-
kel, c.dunkel@wbb-weingarten.de anmelden.
Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen und geselligen Wander-
tag. Herzliche Einladung!
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten sie mit 
uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann sprechen sie 
uns an – wir hören zu!
Wir stehen ihnen zur Verfügung:
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 8130
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)

Parteien

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten
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- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 9678246
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)

Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage:
www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Ehrenabend der SPD Weingarten
Mit schwungvollen Melodien eröffnete die Saxofongruppe der Ju-
gendmusikschule „Unterer Kraichgau“ unter Leitung von Robert 
Amend den Ehrenabend des SPD-Ortsvereins Weingarten. Der Vor-
sitzende Uwe Presler band die zu Ehrenden gekonnt in seine An-
sprache ein, die im Jahr 1975 begann, und brachte ihren Eintritt in 
den Ortsverein mit wichtigen Ereignissen in der Entwicklung der 
Bundespartei in Verbindung. Anton Schaaf, Landtagskandidat im 
Wahlkreis Bretten, begann mit einem „Danke“. Langjährigen Mit-
gliedern, sagte er, gratuliere er nicht zu ihrer Ehrung sondern er 
sage Dank, denn sie stärken den Verantwortlichen über viele Jah-
re den Rücken. Dann überreichte Uwe Presler die Urkunden und 
er steckte die Nadeln an. Es wurden geehrt: für zehn Jahre Brigit-
te Schneider und Rüdiger Kinsch und für 40 Jahre Wilma Haas und 
Monika Günther. Ihre Ehrung nicht persönlich in Empfang neh-
men konnten Christa Hoffmann, Rudolf Hartmann, Carol Günther, 
Angelika Laier und Manfred Duran. Mit einem gemeinsamen Es-
sen im Restaurant „Gärtnerklause“ klang der Abend gemütlich aus.

Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine
Geiger, Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de

stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Besuch des europäischen Parlaments
Auf Einladung des Landesvorsitzenden der FDP Baden-
Württemberg Michael Theuer (MdEP) und im Rahmen eines Aus-
flugs des Kreisverbands Karlsruhe-Land besuchten mehrere Wein-
gartner FDP-Mitglieder das europäische Parlament in Straßburg. 
Nach dem Besuch einer Plenarsitzung stand ein Gespräch mit Mi-
chael Theurer an. Mit dabei waren auch die drei Kandidaten des 
Kreisverbands für die Landtagswahl 2016: Prof. Dr. Jürgen Wac-
ker (Wahlkreis Bruchsal), Carolin Holzmüller (Wahlkreis Bruch-
sal) und Nicole Büttner-Thiel (Wahlkreis Ettlingen). Am Nachmit-
tag wurde Straßburg via Schiff über die Ill erkundet. Den Abschluss 
bildete eine Kellerführung und Weinprobe mit Abendessen bei den 
Oberkircher Winzern.

FDP-Landtagsabgeordnete besuchen Bruchsal: 
Bürgerempfang am 20. Oktober 2015
Die FDP/DVP-Fraktion im Landtag von Baden-Württemberg wird 
am 20. Oktober 2015 zu ihrer Arbeitskreisreise in den Landkreis 
Karlsruhe kommen. Dabei werden auch in und rund um Weingar-
ten Firmen, Schulen und soziale Einrichtungen besucht. Anlässlich 
dieser Reise möchten die FDP-Landtagsabgeordneten gerne mit in-
teressierten Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch kommen.
Deshalb laden sie herzlich ein zu einem
Bürgerempfang
am Dienstag, den 20. Oktober 2015, 19 Uhr
Bürgerzentrum Bruchsal
76646 Bruchsal, Am Alten Schloss 8
Von Seiten des Wahlkreises Bretten werden an der Veranstaltung 
auch Landtagskandidatin Carolin Holzmüller und Zweitkandidat 
Simon Ohlig teilnehmen. Die Hauptrede hält der Fraktionsvorsit-
zende im Landtag und Spitzenkandidat Dr. Hans-Ulrich Rülke.
Weitere Informationen gibt es auf der Website der FDP Weingarten 
unter www.fdp-weingarten.de.

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

 Parteien

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

von links: Monika Günther, Rüdiger Kinsch, Wilma Haas, Uwe Presler, Brigitte Schnei-
der, Anton Schaaf. 

Der Ortsverband Weingarten war zahlreich vertreten. 
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Unser nächster POLIT–TREFF findet wie angekündigt am
Dienstag, 20. Oktober um 20 Uhr statt.
Persönliche Einladung ist erfolgt.
Möchten Sie mit uns Kontakt aufnehmen, so können Sie dies unter
den unten angegebenen Kommunikationsdaten. 
Auf unserer Internetseite www.fw-weingarten.de
finden Sie neben allgemeinen Informationen, weitere Berichte zu 
politischen Themen und Ereignissen, die sich national und inter-
national ereignen, unser Zusammenleben auf kommunaler Ebene 
aber sehr stark beeinflussen können.
Wenn Sie hierzu Fragen haben sprechen Sie uns an:
Den 1.Vorsitzenden der Freien Wähler, Heinz Schammert,
erreichen Sie unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie
Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de oder vereinbaren
Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Erster Ausflug der 
„Tonkünstler“
Am Sonntag, den 11.Ok-
tober radelten die 
Tonkünstler gemeinsam 
nach Grötzingen zum Mi-
nigolfplatz. Mit viel Spaß 
und Freude wurden die 
Bälle auf den unterschied-
lichen Bahnen eingelocht. 
Mal in einem Zug oder 
auch in sieben!
Ein selbstgebackener Ku-
chen stärkte uns für die 
Rückfahrt.

Probentermine Tonkünstler: ab 17:00 Uhr Jugendorchester: ab 
18:00 Uhr Blasorchester: ab 20:00 Uhr
Unsere Proben finden jeweils Dienstags im Kulturraum der 
Walzbachhalle statt. Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos 
gibt es bei unserem Orchestervorstand Jörg Knobloch, Tel. 722219 
oder bei unserem Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 609708. Weitere In-
fos gibt es auch auf www.musikverein-weingarten.de.
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - BLOCK-
FLÖTENUNTERRICHT! NEU!! NEU!!
NEU!! START NACH DEN SOMMERFERIEN: (Anmeldung ist vor-
ab erforderlich) Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 

Parteien / Vereinsnachrichten

1. Jahr Montag 15.15 Uhr Dienstag 16.00 Uhr Musikalische
Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 2. Jahr Montag 17.00 Uhr Blockflö-
tenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre)
Montag 14.30 Uhr Dienstag 14.30 Uhr
NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! Musikgarten fürBabys (3 bis 18
Monate) Donnerstag 14.30 Uhr – Start bei Erreichen der Min-
destteilnehmerzahl Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der 
Mineralix Arena:
Musikgarten fürBabys (3 bis 18 Monate) Dienstag 11.00 Uhr Mitt-
woch 9.40 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr Donnerstag 15.15 Uhr Musikgarten 2 (3 - 5 Jah-
re) Montag 16.15 Uhr Dienstag 17.00
Uhr SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheri-
ger Absprache herzlich willkommen!
Ansprechpartner und Anmeldung: Doris Hörter, Tel. 742001, Email:
musikgarten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Chorproben und Termine
Donnerstag, 15.10.2015
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe

Beteiligung des GV Frohsinn am verkaufsoffenen Sonntag des
Gewerbevereins Weingarten
Am Sonntag, 18.10.2015, veranstaltet der Gewerbeverein Weingar-
ten/Baden e.V. einen verkaufsoffenen
Sonntag. Der GV Frohsinn beteiligt sich mit einem Mittagessen-
Angebot und Getränken. Es gibt
Holzfäller-Braten mit Spätzle und Salat, Kartoffelsuppe sowie kal-
te Getränke. Wir bewirten Sie gerne ab 12:00 Uhr in gemütlicher 
Atmosphäre in der Bahnhofstraße 41.
Gäste sind herzlich eingeladen, beim Gesangverein Frohsinn
mitzusingen!
Nach den Sommerferien beginnt der GV Frohsinn mit den Proben 
für das nächste Konzert im Herbst 2016.
Wer mitsingen möchte, ist herzlich eingeladen: Donnerstags, 
19:15 Uhr Frauenchorprobe, 20:15 Uhr
Männerchorprobe im Kulturraum der Walzbachhalle, Treppenab-
gang auf der Rückseite. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Wir 
freuen uns auf Sie!

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt.

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de
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 Die Seite der Volkshochschule 
Vorträge    Termine    _ 
Kompass Fair Einkaufen – Workshop Do, 19.11.2015, 19:00 Uhr 
Weinprobe in der WM Weingarten  Do, 19.11.2015, 19:00 Uhr 
Die (tägliche) Mikrobiologie um uns,  Mi, 25.11.2015, 19:30 Uhr 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patienten-
verfügung  Mi, 21.10.2015, 19:00 Uhr 
Elternunterhalt  Mi, 28.10.2015, 19:00 Uhr 
Erben und Vererben  Mi, 25.11.2015, 19:00 Uhr 

Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patienten-
verfügung                                   RA Dr. Björn-Peter Säuberlich 
Diese Begriffe begegnen einem unweigerlich, wenn man seine 
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann oder wenn man 
im Alter vermeiden möchte, dass andere über einen im Notfall 
entscheiden, auch wenn es nicht im eigenen Sinne ist. Der 
Vortrag geht daher folgenden Fragen nach: Wie kann ich eine 
Vorsorgevollmacht wirksam errichten? // Was ist der 
Unterschied zwischen einer Vorsorgevollmacht und einer 
Patientenverfügung? // Muss ich dafür zum Notar? // Wer darf 
mich später betreuen und meine Finanzen regeln? // Wann ist 
der richtige Zeitpunkt dafür? 
Mittwoch, 21.10.2015, 19:00 Uhr 8 Euro 
Anmeldung erforderlich! 

Elternunterhalt - müssen Kinder für Ihre Eltern zahlen? 
      RA Dr. Björn-Peter Säuberlich 

Wenn ein Elternteil zum Pflegefall wird, ändert sich nicht nur 
der familiäre Alltag. Oft ist nur ein Teil der anfallenden Kosten 
über die Pflegeversicherung abgedeckt, sodass Kinder 
finanziell in die Pflicht genommen werden. Der Vortrag geht 
daher folgenden Fragen nach: Was muss ich als Kind wann für 
meine Eltern im Alter zahlen? // Darf das Amt meine 
Ersparnisse verlangen? // Muss ich mein Haus verkaufen? // 
Wer muss zahlen - auch meine Geschwister? // Ich habe doch 
noch eigene Kinder in Ausbildung, die brauchen doch auch 
Geld? // Wie viel muss man zahlen? // Was ist mit meinem 
Lebensstandard, was darf ich selbst behalten? // In dem 
Bescheid vom Amt stehen so hohe Beträge, was kann ich tun? 
Einen Überblick zum Thema Elternunterhalt sowie die 
Antworten auf die häufigsten Fragen hierzu gibt Fachanwalt für 
Familienrecht, Dr. Björn-Peter Säuberlich. Im Anschluss an 
den Vortag gibt es noch Zeit für weitere Fragen und Diskussion 
in gemeinsamer Runde. 
Mittwoch, 28.10.2015, 19:00 Uhr 8 Euro 
Anmeldung erforderlich! 
Anwaltskanzlei Wisniowski-Dr. Säuberlich, Bahnhofstraße 26 

Kompass Fair Einkaufen 
- Workshop

     Betina Lichter / Jochen Böder 
in Kooperation mit dem Ökumenischen Kreis Eine Welt 
Beim Einkaufen bestimmen häufig Aussehen und Preis die 
Produktauswahl. An diesem "Einkaufsabend" der besonderen 
Art für Männer und Frauen, die gerne einkaufen, werden Sie 
allerdings eine andere Brille aufsetzen und sich fragen, unter 
welchen Bedingungen die Warenvielfalt, die Sie in den 
Geschäften vorfinden, hergestellt wird und ob beim Einkaufen 
auch ein verantwortungsvoller Umgang mit unserer Natur und 
Fairness gegenüber den Arbeitern, die weltweit Waren 
herstellen, berücksichtigt werden können. Geht das, trotz vieler 
Missstände mit gutem Gefühl einzukaufen? Ist es möglich, mit 
einem Einkauf Menschen aus der Armut zu helfen? In diesem 
Workshop gehen Sie nicht nur diesen Fragen nach, sondern 
beschäftigen sich auch mit Fair Trade Zertifikaten und Bio 
Siegeln und lernen praktische Einkaufstipps kennen. 
Der Workshop behandelt schwerpunktmäßig den Einkauf von 
Lebensmitteln, Kleidung, Möbeln und Elektronik. 
Donnerstag, 19.11.2015, 19:00 Uhr bis 21:30 Uhr, 
Weingarten, Turmbergschule, Raum 204, 8 Euro 
Anmeldung erforderlich! 
Online-Anmeldungen:                www.vhs-karlsruhe-land.de 

       VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Aktiv gegen den Schmerz 
in Kooperation mit dem Seniorenzentrum Haus Edelberg 
Hella Warnholz, Schmerz-Physiotherapeutin 
Häufige oder sogar chronisch anhaltende Schmerzen wirken 
sich auf Ihre gesamte Lebensqualität aus. Dank der 
Erkenntnisse der Hirnforschung über "Schmerzmuster" und 
"Schmerzverarbeitung" lässt sich eine entstandene 
Schmerzspirale stoppen: Mit gezielten Erfahrungen und 
besserer Kenntnis über Ihre Schmerzbewältigung können Sie 
in diesem Kurs ganz konkret erleben 
- was Ihnen gut tut;
- wie sich Ihr Kopf, Ihre Gelenke und Ihre Wirbelsäule

entlasten lassen;
- wie Ihre Aufrichtung wieder müheloser gelingt.

Ziel des Kurses ist es ... 
- über Schmerzverstärkung und -Bewältigung, Über- und

Unterforderung, Rückzug - Motivation, Bewegungsfrust
und Bewegungslust zu informieren;

- die Möglichkeiten von Stressbewältigung zu
verdeutlichen;

- die Unterbrechung möglicher Schmerzmuster zu fördern;
- die vorhandenen Bewegungsängste ab- und Sicherheit

aufzubauen;
- das Rüstzeug zu vermitteln, dass Ihre ganz persönlichen

Fähigkeiten und Grenzen besser einschätzen und
einsetzen zu können;

- die Aufmerksamkeit zu fokussieren;
- Anstöße zu geben, den eigenen Lebensalltag wieder aktiv

zu gestalten;
- den Stellenwert von Lebensqualität und Genuss zu

vermitteln;
- die Integration des Erlernten - auch für schmerzgeplagte

Bewegungsmuffel! - in den persönlichen Alltag
aufzuzeigen.

Dabei kommt die S.M.A.R.T.-Methode zum Einsatz, d.h.
- sich mit dem Schmerz auseinanderzusetzen;
- seine Mechanismen erkennen;
- sich der eigenen Aktivität und den eigenen Ressourcen

im guten Timing bewusst zu werden und zu handeln.

Die Kursleiterin arbeitet als SchmerzPhysiotherapeutin und im
Rahmen ihrer 20-jährigen Tätigkeit auch für die Deutsche
Schmerzgesellschaft an Fragen der bundesweiten Umsetzung
ambulanter interdisziplinärer Schmerztherapie, des Transfers
wissenschaftlicher Standards, wie Hirnforschung
(Neuroplastizität), bio-psycho-sozialen Grundlagen oder dem
kognitiven "Schmerz-Verlernen".
Mittwoch, 18.11.2015, 19:00 Uhr bis 21 Uhr,5 Termine, 90 Euro
Seniorenzentrum Haus Edelberg

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
Hügelgräber – Rundweg,   Sa, 17.10.2015, 14:00 Uhr 
Anmeldung erforderlich,        6 Euro pro Teilnehmer. 

Weinprobe         Michael Kromer 
in der Weinmanufaktur Weingarten 
Donnerstag, 19.11.2015, 19 Uhr bis 22 Uhr, 
Anmeldung erforderlich! 

Die beiden Dienstags-Kurse Fitnessgymnastik und Rückengymnastik 

starten nach den Herbstferien Anfang November. 
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Weingartner Musiktage Junger Künstler, Festival 2015:
Zwei Wochen Abenteuer
Zum 35. Mal »Ein Herbst voller Musik« - vom 9.10. bis 25.10.2015
Auch 2015 verwandeln die Weingartner Musiktage Junger Künstler 
unser badisches Weindorf wieder in ein Musikzentrum der (ganz) 
jungen Generation. Die Weingartner Musiktage sind das Podium 
für junge Musikerinnen und Musiker, die am Beginn einer vielver-
sprechenden Karriere stehen. Und so kommen auch in diesem Jahr 
in 12 Konzerten viele junge, hochtalentierte Künstler vom 9. Okto-
ber bis 25. Oktober nach Weingarten und seinen ungewöhnlichen 
Spielstätten.
Die kommenden Konzerte des Festivals 2015:
Samstag, 17.10., 11.00 Uhr – Turmzimmer im Rathaus:
Weingartner Musikstunde mit Hans Hachmann
Samstag, 17.10., 20.00 Uhr – Walzbachhalle:
SPARK – die klassische Band
Im Jahr 2011 wurde dieses Ensemble mit dem ECHO Klassik aus-
gezeichnet!
„Wild Territories“ - Virtuos und unverkrampft bewegen sich die 
Gruppenmitglieder zwischen den verschiedensten musikalischen 
Welten. Im Kern klassisch, nach außen jedoch eigenwillig und un-
angepasst, verbinden sie Tradition und Innovation zu einem span-
nenden Klangerlebnis am Puls der Zeit.
Sonntag, 18.10., 15.00 Uhr – Festsaal „Zum Goldenen Löwen“:
Kinderkonzert: Die wundersamen Märchenballons
Sonntag, 18.10., 19.00 Uhr – Festsaal „Zum Goldenen Löwen“:
Preisträgerkonzert DMW & Jugend Musiziert
Donnerstag, 22.10. und Freitag, 23.10.,
10.00 – 18.00 Uhr – Turmzimmer im Rathaus:
Sparda Classic Award: Schlagwerk – Vorentscheidungen
Donnerstag, 22.10., 19.00 Uhr – Autohaus Morrkopf:
Rising Stars: Alisa Sadikova, Harfe, Selina Ott, Trompete
Freitag, 23.10., 20.00 Uhr – Autohaus Morrkopf:
Agnas Bros. - Die Jazz-Youngsters
Samstag, 24.10., 20.00 Uhr – Turmzimmer im Rathaus:
Preisträgerkonzert: ARD-Wettbewerb 2015
Sonntag, 25.10., 19.00 Uhr – Evangelische Kirche:
Sparda Classic Award: Schlagwerk
Finale und Abschlusskonzert
(Änderungen vorbehalten!)
Eintrittskarten und Informationen:
Der Vorverkauf läuft:
· in Weingarten bei Schreibwaren Holderer
· per Internet über „Reservix“ unter www.weingartner-musiktage.de
· in Karlsruhe bei Musikhaus Schlaile, Kaiserstraße 175, (per Telefon 
0721 23 000 /per eMail tickets@schlaile.de)
Die neu gestalteten Internet-Seiten www.weingartner-musikta-
ge.de bieten alle Informationen rund um das Festival und werden
ständig aktualisiert.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 2. Klasse): 
Dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse)
:Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (7. bis 8. Klasse):

2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 22.10.2015 und 12.11.2015
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 17 Jahre):Mittwochs 18.30 Uhr – 
20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 20 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Ich verzeihe dir das (nie)
Wie schnell passiert es, dass wir einander verletzen oder kränken. 
Oft geschieht es unabsichtlich und trotzdem fühlt sich der ande-
re herabgesetzt, nicht verstanden, enttäuscht. Was können wir tun, 
um von der Wut, dem Schmerz oder der Verunsicherung nicht dau-
erhaft belastet zu bleiben, welche Schritte sind nötig, damit Verzei-
hen möglich wird? Warum fällt Vergeben gerade bei nahestehen-
den Menschen oft so schwer?
Um solche Fragen wurde es beim nächsten Akzente Gottesdienst 
gehen. Daniel Paulus wird hilfreiche Impulse dazu geben.
Herzliche Einladung zum
Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 25.10.15, 11.00 Uhr,
evangelisches Gemeindehaus Weingarten, Marktplatz 12
... und zum gemeinsamen Mittagessen (Schnitzel mit Kartoffelsa-
lat und grünem Salat, Nachtisch).
Kinder erleben während des Gottesdienstes ein separates Pro-
gramm.
Akzente – Gottesdienst anders
‚ für Langschläfer, Einsteiger, Neugierige und Sehnsüchtige
Die Akzente-Gottesdienste werden vorbereitet von einem Team 
von Mitarbeitern aus dem CVJM und der evangelischen Kirchen-
gemeinde Weingarten. 
Infos unter Tel.: 07244 3110

Am Montag den 19. Oktober findet um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Klaus Breitinger, Christian Martin und René 
Lächele übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema „TH Ma-
schinenunfälle“.

Seniorentreff
Am 22. Oktober 2015 um 14:30 Uhr findet der erste Seniorentreff 
nach der Sommerpause statt. Wir feiern Oktoberfest. Mit Musik 
und Gesang wollen wir einen fröhlichen Mittag verbringen.
Wer abgeholt werden möchte kann die Nummer 1010 anrufen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

BEREITSCHAFT:
Die nächsten Dienstabende finden am Dienstag, 20.10. und 03.11. 
um 19:30 Uhr im DRK Heim statt.

Volkshochschule

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

Weingartener Musiktage Junger Künstler

Akzente-Gottesdienst

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten
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Sanitätsdienste sind per Rund-
mail verteilt - bitte bei Maria 
melden.

BLUTSPENDE:
Bitte beachten Sie, dass bei ei-
ner Blutspende zusätzlich zu 
Ihrem Blutspendeausweis ein amtliches Ausweisdokument (Rei-
sepass oder Personalausweis) vorgezeigt werden muss.
Der letzte Termin dieses Jahr ist am 30.12.2015, von 14:30 bis 19:30 
Uhr in der Walzbachhalle.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre von 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre von 19:00 bis 21:00 Uhr

Arbeitseinsatz am Baggersee
In der vorvergangenen Woche fand ein Arbeitseinsatz auf dem 
DLRG Gelände statt, zu dem der 1. Vorstand Uwe Hartmann die Ab-
teilung Triathlon einlud.
Unter der technischen Leitung des ortsansässigen Ingenieur-
Büros Paul Wolf waren Einfriedungsarbeiten und das Verlegen von 
Gehwegplatten am Wasserausstieg zu erledigen. Bedingt durch 
den niedrigen Wasserstand wurde dieser Arbeitseinsatz kurzfristig 
angesetzt.
Dank der Erfahrung von Joachim Orloff und der tatkräftigen Mit-
hilfe von Philipp Hartmann und Joe Güthler waren die angefal-
lenen Arbeiten an 2 Abenden bewältigt. Somit steht für die Trai-
ningsabende in der kommenden Saison ein sicherer Wasseraus-
stieg zur Verfügung.
Zu erwähnen ist auch Laura Springer, die sich unter erschwerten 
Bedingungen um das Ausbringen des Rindenmulches kümmerte.

Freitag, den 6. November
Stammtisch im Löwen.
Donnerstag, den 12.11.
Die Kolpingsfamilie lädt alle Kinder ab 4 Jahren, die gerne basteln, 
mit Eltern oder Großeltern zu einem kunterbunten Bastelnach-
mittag ein.
Donnerstag, den 12.11.
„Luther...Reise durch ein Leben“ - eine Reise durch Deutschland 
Referent: Harald Niedenzu, Pfarrer i.R. Beginn 20:00 Uhr im Ge-
meindezentrum Blankenloch. Eine Veranstaltung des Bildungs-
werkes Stutensee.
Freitag, den 27. November
Ist die Welt noch zu retten. Vortrag von Astrid Mönnikes, Referen-
tin bei der KFD im Erzbistum Köln Kurz vor dem Weihnachtsfest 
wollen wir unser Konsumverhalten betrachten. Wie nachhaltig ist 
unser Konsum. 19:00 Uhr im Gemeindezentrum
Sonntag, den 29. November
Adventsfeier im Gemeindezentrum Beginn 15:00 Uhr

Südafrika ist eine Reise wert
Dort, wo der schwarze Kontinent zu Ende ist, liegt sein am weite-
sten entwickeltes Land: Südafrika. Besucher finden im Land am 
Kap der guten Hoffnung eine nahezu unglaubliche Vielfalt und 
teilweise extreme Gegensätze.
Im Nordosten erwarten den Besucher Savannen mit mächtigen Af-
fenbrotbäumen. Hier liegt Südafrikas berühmtestes Naturschutz-

gebiet, der legendäre Krüger National Park, wo auf einem Gebiet 
von der Größe Belgiens neben den Großen Fünf (Big Five), Löwe, 
Leopard, Büffel, Nashorn und Elefant, viele andere Tierarten ein si-
cheres Rückzugsgebiet gefunden haben.
Westlich des Krüger-Parks geht das lowveld ins highveld über. Über 
steile Bergpässe führen gut ausgebaute Straßen in die nördlichen 
Ausläufer der Drakensberge. Hier finden sich alte Goldgräberstäd-
te und wunderschöne Aussichtspunkte oberhalb des Blyde River 
Canyon. Johannesburg, Südafrikas größte Stadt, ist auf Gold und 
Diamanten gebaut, was aufgelassene Schächte im Stadtgebiet ein-
drucksvoll zeigen. Nördlich von Johannesburg liegt Pretoria, die 
Hauptstadt des Landes, die in den letzten Jahren erfolgreich ihr 
konservatives Apartheid-Image abgelegt hat.

Kapstadt und Umgebung ist der „europäischste“ Teil des Landes, 
mit grünen Tälern, die von Weinbergen gesäumt sind, und der kap-
holländischen Architektur mit ihren prächtigen, von teilweise 
reich verzierten Giebeln geschmückten Herrenhäusern. Hier, wo 
vor knapp 400 Jahren die weiße Besiedlung begann, stehen die äl-
testen europäischen Gebäude Südafrikas.
Mitten in der Millionenmetropole am Meer beginnt der Cape Pen-
insula National Park mit dem berühmten Tafelberg, der sich bis 
zum Cape Point und dem Kap der Guten Hoffnung am Ende der 
Kap-Halbinsel fortsetzt. Eine hochmoderne Seilbahn bringt Besu-
cher in wenigen Minuten auf Kapstadts Hausberg, von wo sich aus 
1000 m Höhe wunderbare Ausblicke auf die City, den Hafen mit der 
Victoria & Alfred Waterfront, Robben Island und die gesamte Kap-
Halbinsel bieten.
Zwischen Kapstadt und Durban bietet Südafrikas Küste die besten 
Walbeobachtungsmöglichkeiten der Welt.
Die Garden Route gehört zu den touristisch am besten erschlosse-
nen Gebieten. In pittoresken Orten wie Mossel Bay, George, Knysna 
und Plettenberg Bay lässt es sich stilvoll übernachten und gut es-
sen. Als Reiseland ist Südafrika hervorragend gerüstet, die hohen 
Erwartungen der Besucher werden nicht enttäuscht.
Am Samstag, 31. Oktober um 19:30 Uhr im katholischen Gemeinde-
zentrum, Schillerstraße 4 werden wir über dieses Reiseland in Wort 
und Bild berichten, da die Kolpingreisegruppe Weingarten im Au-
gust 2016 Südafrika bereisen will.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Vereinsnachrichten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten
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Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: „Die Sockies“ - Jungschar für Mädels 1.-4. 
Schuljahr
Weitere informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

„Makuladegeneration - Augenakupunktur“
Bei den Erkrankungen der Augen kommen die trockene sowie die 
feuchte Makuladegeneration immer häufiger vor. In dem Vortrag 
von dem bekannten Augenarzt Herrn Klaus Schleusener erfah-
ren Sie mehr über die Ursachen und Behandlungsmöglichkeiten 
sowohl bei akuten wie auch bei chronischen, schwerbehandelba-
ren und altersabhängigen Augenerkrankungen. Es werden natur-
heilkundliche und homöopathische Behandlungsmöglichkeiten 
erläutert in Verbindung mit Behandlung durch Augenakupunktur. 
Sie erfahren auch was Sie selbst durch Entgiftung und Entschlak-
kung beim Stoffwechsel sowie mit Vitalstoffen und Vitaminen tun 
können, um eine Besserung zu erreichen und wie Sie ihr Befinden 
und ihre Lebensqualität verbessern können.
Der Vortrag, in Kooperation mit dem Homöopathischen Verein
Weingarten, findet statt am Montag, 19. Oktober 2015, um 19.30 
Uhr, im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, Marktplatz 12.
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO.

„Makuladegeneration - Augenakupunktur“
Bei den Erkrankungen der Augen kommen die trockene sowie die 
feuchte Makuladegeneration immer häufiger vor. In dem Vortrag 
von dem bekannten Augenarzt Herrn Klaus Schleusener erfah-
ren Sie mehr über die Ursachen und Behandlungsmöglichkeiten 
sowohl bei akuten wie auch bei chronischen, schwerbehandelba-
ren und altersabhängigen Augenerkrankungen. Es werden natur-
heilkundliche und homöopathische Behandlungsmöglichkeiten 
erläutert in Verbindung mit Behandlung durch Augenakupunktur. 
Sie erfahren auch was Sie selbst durch Entgiftung und Entschlak-
kung beim Stoffwechsel sowie mit Vitalstoffen und Vitaminen tun 
können, um eine Besserung zu erreichen und wie Sie ihr Befinden 
und ihre Lebensqualität verbessern können.
Der Vortrag, in Kooperation mit dem Deutschen Hausfrauenbund
Weingarten, findet statt am Montag, 19. Oktober 2015, um 19.30 
Uhr, im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, Marktplatz 12.
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO.

Seniorennachmittag bei der AWO - Oktoberfest
Kurz bevor der Oktober zu Ende geht, wollen wir ihn auch noch 
richtig feiern. Zu einem zünftigen Oktoberfest am Donnerstag, 

29.10.2015 ab 14.30 Uhr wollen wir die Weingartner Senioren recht 
herzlich einladen. Für das leibliche Wohl gibt es Kaffee und Kuchen 
und abends ein Bayrisches Vesper. Stimmung wird das Duo „Fanta-
stico“ mit Live Musik bringen. Sie haben ein großes Repertoire an 
Schlagern aus den 50er und 60er Jahren zum mitsingen und auch 
zum schunkeln. Über ein „volles“ Haus würden wir uns freuen.
Wer abgeholt werden möchte, ruft bitte ab 13 Uhr bei der AWO un-
ter 3134 an.

Ein Stück auf dem Europäischen Fernwanderweg
Zu unserer Herbstwanderung am Sonntag, den 25. Oktober 2015, 
treffen wir uns um 9:30 Uhr am Bahnhof Weingarten – West. Mit 
der S-Bahn fahren wir um 9:36 Uhr nach Durlach , weiter auf Gleis 
11 mit der S5 nach Ispringen. Unser Weg führt uns zunächst durch 
den Ort, anschließend auf breiten Waldwegen bis zur St. Wendeli-
nus Kapelle (kl. Rastmöglichkeit nach ca. 1 Std.). Entlang der Tal-
wiesen und durch das Gengenbachtal wandern wir weiter bis nach 
Stein. Im Gasthaus „Krone“ ist eine Mittagseinkehr gegen 13:00 
Uhr vorgesehen. Gut gestärkt geht’s noch eine 3/4 Std. nach Bilfin-
gen, um die Heimfahrt anzutreten. Die gesamte Strecke ist ca. 10 
km und gut begehbar.
Ankunft in Weingarten gegen 17:00 Uhr, evtl eine Stunde später.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführer : Günter und Anita Buchberger, Tel. (07244-) 20 58 111

Wandervorschläge füWandervorschläge füWandervorschläge f r den Wanderplan 2016
Am 27. Oktober wollen wir den Wanderplan 2016 erstellen. Dazu 
benötigen wir Eure Wandervorschläge. Gebt bitte Eure Vorschlä-
ge bei einem der Vorstandsmitglieder ab bis spätesns am 25.10.15. 
Aus den Vorschlägen soll die ungefähre Dauer der Wanderung, der 

Vereinsnachrichten

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten
www.awo-kurse-elternschule.de 

AWO Elternschule • Kreisverband Karlsruhe-Land e.V. 
Prinz-Wilhelm-Str.3,  76646 Bruchsal, Ute Wolf-Mazl, Telefon 07251 - 7130-312 
u.wolfmazl@awo-ka-land.de • montags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

Kinder und Jugendliche

Nähen für Kinder 
in den Herbstferien 

Leitung: Uschi Goldade, Konfektionsschneiderin 
Wer hat Lust mit der Nähmaschine kreativ zu werden? 
Im Kinder-Nähkurs lernt ihr step by step das Nähen und am Ende 
fertigt jeder ein eigenes Werkstück. 
Bei der Anmeldung erfahrt ihr was mitzubringen ist. 
Eigene Nähmaschine bitte mitbringen. 

Weingarten 
AWO-Heim, Dörnigstr.9 

MO, 02. und MI, 04. Nov. 2015 
14:30-16:30 Uhr 

 

Gebühr: 10€ / 2 Termine plus Material 
Anmeldung erforderlich: Erika Hornfeck, 

Tel.: 07244/8657 
awo-weingarten-baden@t-online.de 
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beste Termin etc. ersichtlich sein. Gerne könnt Ihr mehrere Vor-
schläge einbringen. Unsere Wanderfreunde und unsere Gäste freu-
en sich schon heute auf einen bunten Wanderplan mit Halbtages- 
und Ganztagestouren.
Schon heute besten Dank für Euer Engagement !!

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.

Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie
Naturkunde, Künstlerzimmer,
und Bibliothek sonn- und feiertags
von 15 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

Derzeitige Sonderausstellung:
„Erwin Koch – ein vielseitig
begabter Grafiker und Maler“
„50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ in Wort und Fotos“

Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen
auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

Reparatur von Spielgeräten auf dem Vereinsgelände
Nachdem einige der Geräte auf dem Spielplatz des Kleingartenver-
eins schon viele Jahre spielende Kinder erlebt haben, sieht man ih-
nen die Spuren an. Wie manche sicher schon bemerkt haben, mus-
sten Schaukel und Spielpodest aus Sicherheitsgründen abgebaut 
werden. Dafür hat der Verein Ersatz angeschafft. Die neuen Spiel-
geräte – eine neue 2’er Schaukel und eine Kletterpyramide – wer-
den in der nächsten Zeit mit Unterstützung durch den Bauhof der 
Gemeinde auf dem Spielplatz in die Fundamente gesetzt. An die-
ser Stelle möchte der Verein sich schon im Vorfeld bei allen Akteu-
ren bedanken.
Aber nicht alle Geräte müssen ersetzt werden. Bei anderen reicht 
eine Instandsetzung oder Reparatur aus. Auch können Details 
z.B. durch neue Sicherheitsvorgaben von den Vereinsmitgliedern
selbst durchgeführt werden. So geschehen im September, als es
darum ging, den Abstand der Dachlatten auf dem Spielhaus auf
ein sicheres Maß zu verkürzen. Unser Kassierer Herr Gantner setz-
te unter tatkräftiger Hilfe durch Elias Gantner (links) und Laurenz
Hilverling die Latten
etwas näher ans
Dach. Dabei wurden
auch andere kleine-
re Reparaturen am
Haus vorgenommen.
Für die Hilfe bedankt 
sich der Verein bei
beiden. 
Wir möchten hier-
mit auch auf den
nächsten Arbeits-

einsatz am 17.10. hinweisen Aktuell hat der Verein einige Gärten 
zur Neuverpachtung frei. Wer Interesse an einem Kleingarten hat, 
kann sich an den Vorsitzenden oder die anderen Mitglieder des 
Vorstandes wenden. In den Schaukästen am Vereinsgelände ste-
hen dazu nähere Informationen.

Mittwoch
Gebetsabend mit biblischer Lehreinheit
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr.9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Erntedankfest bei den Landfrauen
Unser diesjähriges Erntedankfest am 06.10.2015 war sehr gut be-
sucht. In der herbstlich dekorierten Mineralix-Arena fanden sich 
52 Landfrauen ein, um das Erntedankfest zu feiern. Mit einigen In-
formationen über das Erntedankfest begann der Nachmittag. Da-
nach konnten wir uns bei Kaffee und Kuchen für die nachfolgen-
den Beiträge stärken. Mit einem Gedicht über den Herbst beschrieb 
Margret die Farbenpracht dieser Jahreszeit. Liane trug gekonnt den 
„Herrn von Ribbek auf Ribbek im Havelland“ vor. Dieses Gedicht 

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V. Sozialverband VdK 

Unabhängige Patientenberatung: 
Verbände bedauern Vergabeentscheidung 
"Der Sozialverband VdK Deutschland, der Verbraucherzentrale 
Bundesverband und der Verbund unabhängige Patientenberatung 
bedauern die gestern öffentlich gemachte Entscheidung der 
Vergabekammer des Bundes. Danach sieht die Kammer keine 
vergaberechtlichen Hindernisse, dass die Sanvartis GmbH ab 2016 
voraussichtlich Betreiber der Unabhängigen Patientenberatung 
Deutschland (UPD) wird."

© UPD

"21 Beratungsstellen stehen vor dem Aus. Über 70 erfahrene Beraterinnen und Berater 
verlieren ihren Job. Neues Personal muss vom neuen UPD-Betreiber erst aufgebaut 
werden. Die bisherige Patientenberatung hat sich in den vergangenen Jahren mit ihrer 
unabhängigen und kompetenten Beratung etabliert und sich als wichtige Anlaufstelle für 
Ratsuchende bewährt. Wir bedauern, dass funktionierende Strukturen, hohe 
Qualitätsstandards und langjährige Erfahrung nun verloren gehen.

Nach Prüfung der Entscheidung haben wir uns entschlossen, eine Beschwerde beim 
Oberlandesgericht nicht einzureichen.

Wir werden gut beobachten, ob die Unabhängigkeit und Neutralität auch unter dem 
neuen Betreiber zukünftig gewährleistet ist."

Der Vorstand 

Kleingartenverein

Mühle Weingarten e. V.

Landfrauenverein
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war noch vielen in Erinnerung aus der Schulzeit und wie schwie-
rig es damals war, dies alles auswendig zu lernen. Anita‘s Beitrag 
„Danken ist nicht mehr modern, bruddeln tun wir alle gern“ regte 
zum Nachdenken an.
Anschließend konnten wir noch unsere Deutschkenntnisse auffri-
schen, mit „Wengerderisch“ und „korrektem Deutsch“.Anita hat es 
uns nicht leicht gemacht. Da war die Rede von: Gaddehit, blasch-
diggugg, schdeeser, vissemadende, labb und vieles mehr. Die Auflö-
sung konnten wir dann nur in Gruppenarbeit bewerkstelligen.
Dieser gesellige Nachmittag ging wie immer viel zu schnell vorbei.

Hilfe füHilfe füHilfe f r Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und 
Tumorerkrankte), setzt sich seit 1995 ak-Tumorerkrankte),setzt sich seit 1995 ak-Tumorerkrankte),setzt sich seit 1995 ak
tiv für Menschen, die an Leukämie oder 
einer Tumorerkrankung leiden, ein. Bis 
heute konnten wir über 90.000 neue 
Stammzellspender gewinnen und seit 
2001 mehr als 550 Stammzelltransplan-
tationen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist en-
ger Partner des Städtischen Klinikums 
Karlsruhe sowie des UniversitätsKlini-
kums Heidelberg. Wir haben es uns zur 
Aufgabe gemacht, regional bestehen-
de onkologische Versorgungslücken zu 
schließen und durch Aufklärung und 
Öffentlichkeitsarbeit für die Krank-Öffentlichkeitsarbeit für die Krank-Öffentlichkeitsarbeit für die Krank
heit Krebs ein Forum zu 
schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen 
Rhythmus trifft sich in 
unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für 
Leukämie- und Lym-
phompatienten und de-
ren Angehörige. Die Teil-
nahme ist nicht an eine 
Mitgliedschaft gebun-
den.
Sport
Krebspatienten profitie-
ren enorm von den posi-
tiven Effekten die Sport, 
vor allem Ausdauersport 
im Freien, auf Körper 
und Seele hat. Lassen Sie 
sich diese Möglichkeit, 
wirksam Einfluss auf Ih-
ren Heilungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjäh-
rig OnkoWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. 

Mehr Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
B.l.u.T.eV, Bürger fürger fürger f r leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats 
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr 
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
internet: www.allerdings-weingarten.de

Es ist soweit - Grünkohlzeit!
Am vergangenen Samstag lagen die ersten Stengel des krausen 
Grüns im Abo-Korb. Am Grünkohl scheiden sich die Geister - oder 
sind es eher die Nord- von den Süddeutschen? Wie auch immer, 
jetzt will er verkocht werden. Aber wie? Keine Lust auf lang ge-
kochten, fettigen, graugrünen Grünkohl“brei“? Unsere Abonnentin 
Claudia Börsting zeigt, dass es auch anders geht. Auf www.gutes-
gemuese.de sind jetzt Alternativen und Tips für den Umgang mit 
Grünkohl zu finden.

Gemüse-Ausgabe sucht Helferinnen
Wer hat noch nicht, wer will noch mal? Jeden Samstag benöti-
gen wir ein bis zwei AbonnentInnen, die die Gemüse-Ausgabe 

Vereinsnachrichten

B.L.u.T. e. V.

„Das habe ich doch jetzt schon 100 Mal gesagt...
oder was in der Erziehung wirklich Wirkung zeigt...“
Sie sind Eltern? Dann kennen sie diese Situationen sicherlich nur zu gut: 
Sie reden und reden, doch Ihre Worte kommen bei ihren Kindern nicht an oder 
zeigen nicht die gewünschte Wirkung.
Es zeigt sich immer wieder, dass Kinder nicht das tun, was sie von Erwachsenen und 
Eltern gesagt bekommen, sondern, das was diese selbst tun und ihnen vor leben.
Eltern und Erwachsene können ihnen nur als Vorbild dienen und selbst das Verhalten 
zeigen, was sie bei den Kindern gerne sehen möchten.
Ein Abend für Eltern und  Interessierte, die in diesem Erkennen nicht nur eine 
Herausforderung, sondern auch eine Chance für sich und die Beziehung zu ihren 
Kindern sehen wollen. Neben der Vermittlung von Hintergrundinformationen  und 
Umgangsmöglichkeiten im Alltag dient der Abend  zum Erfahrungsaustausch. 

Geleitet wird der Abend von Tamara Burkard, Diplom Sozialpädagogin BA, 
selbst Mutter einer 10-Jährigen Tochter.

Termin: 22.10.2015, Beginn 20.00 Uhr
Ort: Bahnhofstraße 3, Weingarten (Baden)
Kosten: 5 Euro 
Anmeldung: Tel.:  07244 / 94 79 390
Mail: Allerdings-Veranstaltungen@web.de

Gutes Gemüse e.V.
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unterstützen. Eine schöne und unterhaltsame Tätigkeit, bei der Ihr 
die SoLaWi und ihre AbonnentInnen besser kennen lernt. Die Li-
ste mit den Terminen findet Ihr im Internet unter http://doodle.
com/poll/gfwhbqypcwrv6qbb - und wem dieser Link zu kompli-
ziert ist, der findet ihn ganz einfach und bequem auf unserer eige-
nen Webseite, gleich oben im schwarzen Kasten.
- - -
GUTESGEMÜSE. ist eine In-
itiative aus Weingarten zur
Förderung der naturnahen
Landwirtschaft und der
nachhaltigen Entwicklung.
Seit Frühjahr 2014 bauen
wir mit dem Weingartener
Landwirt Mike Hill eine So-
lidarische Landwirtschaft
(SoLaWi) auf, über die ak-
tuell rund 100 Familien
wöchentlich feldfrisches
Gemüse beziehen.
www.gutesgemuese.de / info@gutesgemuese.de

Jahrgang 1939
Unser geplanter „Stammtisch“ findet statt am Freitag, 23. Oktober 
2015, um 17:00 Uhr, in der Mineralix-Arena. Hierbei wollen wir 
besprechen welche Aktivitäten wir im Jahre 2016 unternehmen. Es 
werden auch Bilder von unserem 75. Geburtstag sowie von unserem 
Ausflug ins Kakteenland gezeigt. Unser Schulkamerad Klaus Hart-
mann wird uns aus seinem neuesten Werk „Weingartener Impres-
sionen“ einige selbstgemalte Bilder vorstellen und die zugehörigen 
Verse rezitieren. Das Heftchen kann auch an diesem Abend erwor-
ben werden.
Herzliche Einladung an alle Schulkameradinnen und Schulkame-
raden zu diesem Treffen am 23.10.2015.

Jahrgang 1941 / 1942
Auf geht`s zum Kannenbesen
Am Mittwoch, dem 21. Oktober 2015 treffen wir uns um 13.45 Uhr, 
Abfahrt um 14.02 Uhr, am Bahnhof in Weingarten zur Fahrt mit der 
Stadtbahn zum Kannenbesen.
Bitte verständigt auch, soweit Adressen bekannt sind, Auswärtige 
Schulkameraden/kameradinnnen.
Damit wir die Teilnehmerzahl weiterleiten können bitten wir um 
telefonische Anmeldung bei Ingrid, Tel. 07244/8490, 
oder bei Karlheinz Tel. 0721/943 18 564.

Jahrgang 1943/44
Unser nächstes Treffen findet am Freitag, 16.10.2015, ab 15 Uhr, im 
Vereinsheim des Kaninchen- und Geflügelzuchtvereins statt.

Jahrgang 1945/46
Unser nächster Stammtisch ist am Mittwoch, den 28.10.2015 im Vo-
gelpark in der Waldbrücke. Beginn um 15:00 Uhr Johann

Jahrgang 1951/52
Unser nächster Stammtisch findet am Freitag, 16.10.2015, 19.00 
Uhr, im „Alt Weingarten“ statt. Meldet euch wegen der Reservie-
rung bitte bis 15.10.2015 bei Gerhard, Renate oder Bärbel an.

Jahrgang 1961/1962
Unser nächster Klassenstammtisch findet am Freitag, 06.11.2015 ab 
18.00 Uhr in der Mineralix-Arena statt.

Was wir unseren Mitgliedern bieten:
Hilfen im Alltag
• Unterstützung im Haushalt bei Krankheit oder nach einem
Krankenhausaufenthalt z.B. Gardinen aufhängen, Wäsche ver-
sorgen, Näharbeiten, Kochen (kein Ersatz für eine kommerziel-
le Haushaltshilfe / Raumpfleger)
• Einkaufen, Behördengänge, Arztbesuche
• Feste vorbereiten (Geburtstag, Hochzeitstag, Jubiläum u. ä.),
z.B. Einladungen schreiben, Kuchen backen, Tischdekoration
• Haarpflege bei Krankheit
• Beratung beim Umgang mit Behörden, Banken und Versiche-
rungen
• Briefe formulieren und schreiben, Formulare ausfüllen, An-
träge stellen
(auch in Englisch oder Französisch)
• Fremdsprachliche Texte erläutern , z.B. Englisch, 
Französisch, Italienisch
• Bastelarbeiten, Handarbeiten, Erstellung von Fotobüchern
• Rund um die Internetnutzung
• Unterstützung bei einem Umzug
• Botengänge
• Sperrmüll bereitstellen
• Kinderbegleitung zur oder von der Schule/Kindergarten
• Betreuung von Haustieren
Rufen Sie an oder nehmen anderweitig Kontakt auf:
Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Unsere Unterstützungsangebote:
- Gegen das Alleinsein 
und Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Hilfen im Alltag
- Mobil mit dem Auto
- Wie geht was?
- Arbeiten in Haus und 
Garten
- Hilfen am PC

Informationen dazu 
gibt es von
Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
info@buergergenossen-
schaft-weingarten.de

Vereinsnachrichten

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

Entrümpelung
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Spielergebnisse
FC Vikt. Berghausen 1 – FVgg Weingarten 1 1:0
FC Vikt. Berghausen 2 – FVgg Weingarten 2 2:0

Spielevorschau
Sonntag, 18. Oktober 2015
13.00 Uhr: FVgg Weingarten 2 – SV K-Beiertheim 2
15.00 Uhr: FVgg Weingarten 1 – SV K-Beiertheim 1

Termine Saison 2015/2016
15.10.2015
B-Jugend Kreispokal: FV Malsch : SG Wgt/Bla um 18:30 Uhr
16.10.2015
D2-Jugend: SG Au/Mutt/Ittersbach : FVgg um 18:00 Uhr in Mut-
schelbach
17.10.2015
F1-Jugend: Spieltag ab 9:30 Uhr beim FSV Büchenau
F2-Jugend: Spieltag ab 9:30 Uhr beim FSV Büchenau
E2-Jugend: PS KA : FVgg um 11:00 Uhr
E1-Jugend: PS KA : FVgg um 12:00 Uhr
D1-Jugend: FVgg : PS KA um 13:45 Uhr
C2-Jugend: SW Mühlburg : SG Bla/Wgt um 15:00 Uhr
C1-Jugend: SG Bla/Wgt : SG KA Nordost ab 15:00 Uhr in Blankenloch
A-Jugend: SG Malsch : SG Bla/Wgt um 16:30 Uhr
18.10.2015
B-Jugend: SG Wgt/Bla : SVK Beiertheim um 10:30 Uhr
Ergebnisse Saison 2015/2016
07.10.2015
C2-Jugend: SG Rüppurr : SG Bla/Wgt 5:4
C1-Jugend: SG Bla/Wgt : KA Bergdörfer 8:0
08.10.2015
D1-Jugend: FVgg : SG Daxlanden 1:1
10.10.2015
E2-Jugend: FVgg : KSV 0:0
E1-Jugend: FVgg : KSV 1:0
D1-Jugend: Beiertheim : FVgg 1:4
D2-Jugend: FVgg : FV Grünwinkel 10:0
C2-Jugend: SG Bla/Wgt : FC Friedrichstal 1:1
11.10.2015
B-Jugend: SG Wgt/Bla : SG Neureut 1:2

D1-Jugend
Am 8. und 10. Oktober hatte die D1 in ihrer Leistungsstaffel einen 
Doppelspieltag zu meistern. Im ersten Spiel reichte es trotz Über-
legenheit und großem Einsatz nur zu einem unglücklichen 1:1 ge-
gen Daxlanden. Umso motivierter traten die Jungs dann beim Dau-
errivalen, dem SVK Beiertheim an. Nach 30 Minuten stand es schon 
3:0 für die Weingartner, ein Zwischenstand der aufgrund einer ge-
schlossenen und konzentrierten Leistung in allen Mannschafts-
teilen hochverdient war. In der zweiten Halbzeit glückte dem Gast-
geber zwar noch der 3:1 Anschlusstreffer, auf den aber postwen-
dend das 4:1 folgte, was dann auch das Endergebnis darstellte. Nach 
10 Punkten aus nunmehr 5 Spielen hält die D1 direkten Anschluss 
an die Spitze.

D2-Jugend
Die D2-Jugend traf am Samstag, den 10.10. auf heimischem Rasen 
in ihrem zweiten Saisonspiel auf den FV Grünwinkel. Dabei zeig-

te sich unsere Mannschaft von der ersten Minute an hell wach 
und ging bereits nach kurzer Zeit mit zwei Toren in Führung. 
Auf der Grundlage einer konsequenten Abwehrarbeit und eines 
überzeugenden Spielaufbaus gelang der Offensive schon bald der 
Ausbau der Führung zum 4:0 Pausenstand. Am Ende errang Wein-
garten einen zu keinem Zeitpunkt gefährdeten 10:0 Sieg, der die 
Mannschaft für die in der kommenden Woche anstehenden zwei 
Auswärtsspiele motiviert.

Vorschau
Samstag 17.10.2015, Bezirksklasse Damen:
15:00 Uhr: DJK Bruchsal - TSV Weingarten 2
Bruchsal, Albert-Schweizer-Realschule
Sonntag 18.10.2015, Oberliga Damen:
15:00 Uhr: TSV Weingarten - VSG Kleinsteinbach
Weingarten, Mineralix Arena

Wanderung Zwischen Reben und Wasser am Sa. 17. Okt.
Treffpunkt: Bahnhof (West) 7:25 Uhr
Es geht zu den Schwaben! Wir fahren mit dem ÖPNV nach Esche-
nau. Die Wanderung führt von Eschenau über das „Paradies“, Ei-
chelberg, entlang des Breitenauer Sees nach Affraltach. Gehzeit: 4 
Stunden; Wanderstrecke: ca. 13 Km; 160 Hm. Mittagspause nach ca. 
7 Km. Auch Nichtmitglieder des TSV sind wie immer herzlich will-
kommen.
Organisation: H. Geggus, Tel. 07244 8080

HERREN 1
Handball Badenliga SG Stutensee/Weingarten - TSV Birkenau 
30:34 ( 12:17)
Furios startete die Heimmannschaft in ihr erstes Badenligaspielspiel 
in der Sporthalle Blankenloch. Über 3:2 und 5:4 schien man den favo-
risierten Gästen Paroli bieten zu können. Strukturierte Angriffe wur-
den erfolgreich abgeschlossen, bis zur 15. Minute hielt man das Remis.
Erste Unkonzentriertheiten und technische Fehler seitens des Gastge-
bers erlaubten dem TSV Birkenau infolge, ihre Schnelligkeit und tech-
nische Fertigkeiten im wahrsten Sinne des Wortes auszuspielen. In 
dieser Phase hielt TW Bastian Boudgoust unsere Mannschaft im Spiel, 
als er mehrere Schüsse glänzend parierte und erneut seine Klasse un-
ter Beweis stellte. Die recht dünne Spielerdecke seitens der SG ( Boss 
und Kaupa fehlten weiterhin) machte sich bemerkbar, das schlech-
te Rückzugsverhalten des Rückraums nutzte Birkenau im Stile einer 
Klassemannschaft aus und erzielte leichte Tore aus dem erweiterten 
Gegenstoss.
Auch nach dem Wechsel das gleiche Bild, die SG versuchte mit 2 
Kreisspielern die gegnerische Abwehr auszuhebeln, was T.Knoll und 
B.Heiss einige Male auch gelang. Als C. Mocsnek, der nach der Pause 
wieder ins Spiel fand, in der 47. Minute zum 23:25 einlochte, tobte die 
Halle und es keimte Hoffnung auf. Das schnelle Spiel hatte aber sehr 
viel Kraft gekostet, die SG Stutensee/Weingarten konnte die gegneri-
schen Haupttorschützen Fey und Heckmann nicht mehr entschei-
dend stellen. Auch die tolle Leistung unseres Youngsters Robin Hil-
denbrand, der in der 2. Halbzeit sein fehlerfreies Spiel mit 3 blitzsau-
beren Feldtoren krönte, konnte die Heimniederlage nicht verhindern.
Tore SG Stutensee/Weingarten:
Mocsnek 5, Martus 5/5, Kirsch 4, Weickum, Heiss, Hildenbrand, 
Knoll je 3, Meinzer 2, Mokosch, Dozic je 1.

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Vereinsnachrichten

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

HSG Weingarten-Grötzingen
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HERREN 4
Die Herren in „Rosa“ stürzten den nächsten Tabellenführer: SG 
Stutensee-Weingarten 4 - TS Durlach
4 - 28:26 (15:11)
Wie schon in der Vorwoche erwarteten wir den neuen 
Tabellenführer aus Durlach. Nach einem sehr impulsanten Spiel 
behielt die SG beide Punkte bei sich und konnte Durlach die ersten 
Niederlage beibringen. Durlach erwies sich als harter Brocken, da 
unsere Gäste mit einer vollen Bank und sehr vielen jungen Spie-
lern anreiste.
Durch eine sehr stabile Abwehr auf Seiten der SG, mussten sich die 
Gäste ihre Tore sehr hart erkämpfen.
Bis Mitte der ersten Halbzeit konnte sich keine der Mannschaften 
absetzten und somit stand es nach 17 Minuten 7:7. Doch dann leg-
te die SG zu und mit einer immer noch starken Abwehrleistung, in 
Verbindung mit einem gut aufgelegtem Edde im Tor, konnte man 
endlich ein kleines Polster herauswerfen. Somit stand es zur Pau-
se 15:11.
Leider hielt diese Führung nur fünf Minuten in Hälfte zwei. Dur-
lach erzielte in der 35. Minute den 15:15 Ausgleich. Die Männer der 
Hardt besannen sich wieder und konnten den Hebel in der Abwehr 
wieder umlegen. Das hatte zur Folge, dass man bis zur 40. Minute 
wieder auf fünf Tore davonzog (20:15). Leider war dies nur ein kur-
zer Zwischenspurt und die nie aufgebenden Gäste erzielten in der 
46. Minute das 21:21. Die SG nahm eine Auszeit um nochmals alle
wach zu rütteln. Durlach ging mit zwei Toren in Front. Nur unse-
rem Torhüter Nils, der in der zweiten Hälfte unser Tor hütete, war
es zu verdanken, dass die SG nicht noch höher zurück lag.
In der 53. Minute konnte der Ausgleich zum 26:26 hergestellt wer-
den. In den letzten sieben Minuten, gelang es der SG Stutensee-
Weingarten leider nur noch zweimal zum Torerfolg zu kommen.
Somit stand der Heimsieg fest und die Herren 4 bleiben auch wei-
terhin ungeschlagen.
Es spielten:
Eduard Thome (Tor), Nils Hannemann (Tor), Ralf Hörner (5), Arnt
Neher (1), Henning Herlan (4), Marco Hildenbrand (6/3), Andreas
Kroninger (8), Nikola Bursac, Marco Weber (2/2), Markus Füssler (2)

MÄNNL. C-JUGEND
Zu viel Respekt: HSG - Post Südstadt Karlsruhe 26:41 (17:20)
Nach der desaströsen Auswärtspleite gegen die SG Heidelsheim/
Helmsheim/Gondelsheim, empfingen unsere Landesligamannschaft 
die Nachbarn aus der Karlsruher Südstadt.
Wie im letzten Spiel verschlief man den Start und lag nach knapp 8 
Minuten mit 5:10 hinten. Nach einer Auszeit kämpfte man sich über 
10:14 und einem 17:20 zur Halbzeitpause wieder ins Spiel. In dieser 
Phase spielte die HSG einen tollen Handball, zeigte deutlich mehr Be-
wegung und schloss durch schöne Kombinationen erfolgreich ab.
Nach der Pause fiel man jedoch wieder in alte Verhaltensmuster 
zurück. Im Angriff zu statisch und in der Abwehr ohne den nötigen 
Willen vergrößerte sich der Abstand Tor um Tor. Am Ende stand ein 
deutliches 26:41 auf der Anzeigetafel.
Es spielten: Rouven (Tor), Jonas (2), Leo (8), Marvin (5), Aaron, Phil-
lip (2), Simeon (3), Janne, Dominik, Jan (6)

MÄNNL. D-JUGEND
HSG 17:14 TV Knielingen (8:10)
Die Jungs starteten gut ins Spiel mit einem Tor von Florian. Ihre Ab-
wehr stand gut und sicher, so dass sie sehr schnell eine Führung aus-
bauen konnten. Im Angriff standen sie mit der Zeit nur noch rum. Ei-
nige schlechte Pässe und Eins gegen Eins Versuche brachten die Geg-
ner wieder ran. So gingen wir mit 8:10 Rückstand in die Pause.
Am Anfang der zweiten Halbzeit waren die Jungs wieder etwas fitter 
und wir konnten mit einer guten Abwehr und einigen guten Konter-
toren wieder in Führung gehen.
Gegen Ende ließ die Abwehr wieder nach und auch im Angriff spiel-
ten die Jungs nicht mehr so richtig. Dennoch konnten sie das Spiel für 
sich entscheiden.
Es spielten: Till (Tor), Florian (1), Boris, Phillip (11), Mika (4), Toni , Jona-
than, Jonas (1), Nils, Kilian, Torben, Eliah

Vorschau:
mC-Jugend, 17.10.2015, 14:15 Uhr: Turnerschaft Durlach – 
HSG Wei/Grö (KA Werner-Stegmeier)
Herren 5, 17.10.2015, 19:30 Uhr: Turnerschaft Durlach 5 – 
SG Stu/Wei 5 (KA Werner-Stegmeier)
wD-Jugend, 18.10.2015, 13:00 Uhr: HSG Wei/Grö – HC Neuenbürg 
2000 (Weingarten)
wE-Jugend, 18.10.2015, 14:15 Uhr: HSG Wei/Grö – HSG Walzbachtal 
(Weingarten)
wC-Jugend, 18.10.2015, 15:30 Uhr: HSG Wei/Grö – MTV Karlsruhe 
(Weingarten)
Herren 2, 18.10.2015, 17:00 Uhr: SV Langensteinb – SG Stu/Wei 2 
(Jahnsporthalle Langensteinbach)
Herren 4, 18.10.2015, 19:00 Uhr: SV Langensteinb – SG Stu/Wei 4 
(Jahnsporthalle Langensteinbach)
Herren 4, 24.10.2015, 17:00 Uhr: SG Stu/Wei 4 – HSG Ettl/Bruchh 2 
(Sporthalle 1 Blankenloch)

Germanen stehen vor Doppelkampfwochenende
Ein intensives Kräftemessen steht der Walzbachstaffel am kom-
menden Wochenende bevor. Zwei direkt aufeinanderfolgende 
Heimkämpfe gegen die Konkurrenz um die vier Qualifikationsplät-
ze für die Gruppenphase werden in der Mineralix-Arena ausgetra-
gen. Zunächst kommt es am Freitagabend um 20.30 Uhr zur Wie-
derauflage des Finales gegen den ASV Nendingen und nur 23 Stun-
den später, am Samstag um 19.30 Uhr, zum Rückrundenauftakt ge-
gen den KSV Ispringen.
Ringsportfans fiebern der Begegnung gegen den Deutschen Mei-
ster nicht nur aufgrund der zu erwartenden Spannung entgegen, 
sondern auch aufgrund einiger Personalfragen. So kommt es even-
tuell zum zweiten Einsatz des Schwergewichtlers und Olympia-
siegers Lopez, welcher gegen Ispringen ein eher unspektakuläres 
Bundesligadebüt gab. Außerdem darf man gespannt sein, ob der 
amtierende Weltmeister Frank Stäbler seinen ersten Bundesliga-
Kampf in dieser Saison bestreiten wird. Auf Seiten der Germanen 
wurde die schmerzhafte Niederlage gegen Adelhausen bestens ver-
daut, mit einem deutlichen Sieg gegen Schriesheim geantwortet 
und das Selbstvertrauen wieder gestärkt.
Sowohl der ASV Nendingen als auch der SV Germania Weingarten 
gehen mit jeweils einer Niederlage und zum Teil knapp gewonne-
nen Kämpfen in die letzte Begegnung der Vorrunde. Bei der genau-
en Aufstellung beider Teams lässt sich natürlich keiner in die Kar-
ten schauen und somit wird die öffentliche Waage um 19.45 Uhr 
am Freitagabend mit Spannung erwartet.
Am Samstag empfängt der SVG den Bundesliga-Neuling aus Isprin-
gen zum Rückkampf und gleichzeitigen Rückrundenauftakt. Nach 
dem knappen Sieg im Hinkampf darf man vor allem gespannt sein, 
wie sich der Stilartwechsel auswirkt, da es zu einigen neuen Begeg-
nungen kommen wird. Die Athleten der Sportfördergruppe sind 
wieder zurück von der Militär-Weltmeisterschaft und somit kön-
nen beide Mannschaften “aus dem Vollen schöpfen“ was die Auf-
stellung betrifft. Der Tabellenvierte wird sicher einiges daran set-
zen, sich nicht noch einmal mit nur einem Punkt geschlagen ge-
ben zu müssen und der nordbadischen Nummer 1 endlich ein Bein 
stellen zu können.
Die sportliche Leitung der Germanen äußert sich zuversichtlich 
vor der Doppelbelastung am Wochenende:
„Der Heimvorteil liegt bei uns und die Formkurve unserer Athle-
ten zeigt nach oben. Wir sind bestens vorbereitet für die beiden Du-
elle.“

Sportnachrichten

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten
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Siegerehrung auf dem Oktoberfest
Großer Beliebtheit erfreute sich auch dieses Jahr wieder das tra-
ditionelle Preisschießen des Schützenvereins Weingarten. Vereine, 
Firmen und auch viele Bürger, die einfach nur einmal reinschnup-
pern und sich informieren wollten, nahmen daran teil und wollten 
einen der ausgelobten Preise gewinnen. Für die Teilnahme und Be-
geisterung an unserem Schießsport sagen wir euch vielen herzli-
chen Dank.
Die Siegerehrung der Schießwettbewerbe fand nun anlässlich 
unseres 2. Oktoberfests statt. Im voll besetzten Zelt und musika-
lisch umrahmt von den Jagdhornbläsern Waidmannsheil und dem 
stimmungsvollen Auftritt der „lustigen“ Holzhackerbuam durften 
die Platzierten ihre wertvollen Gutscheine und Weingartner Wein 
entgegen nehmen.
Gesamtsieger beim Wildbretschießen wurden mit 224 Punkten die 
Jagdhornbläser Waidmannsheil mit den Schützen Lothar Bross, 
Philip Freiesleben und Jutta Langendörfer. Die weiteren Platzie-
rungen erfolgten dann getrennt nach Damen- und Herrenmann-
schaften. Platz 2 und 4 der Damen ging an die „Muskelkatzen“ der 
Fußballvereinigung 1906 e.V. mit Elvira Gantner, Wencke Huber, 
Christiane Pfann-Brandt und Sabine Wolf.
Auf den 3. Platz landete der Angelsportverein mit Elke Schaufel-
berger und Eva und Lisa Gilpert und Platz 5 belegte der Reit-, Fahr- 
und Zuchtverein mit Susanne Bänziger, Ursula Horn und Laura 
Ritter. Bei den Herrenmannschaften, zu denen auch die gemisch-
ten Mannschaften zählten, waren es zum Teil nur wenige Punkte, 
die die Platzierungen entschieden. Platz 2 ging an die Firma Arheit 
mit Andreas Biel und Niklas und Richie Arheit. Auf Platz 3 kam das 
Kerzen-Atelier mit Peter Müller, Elke Schaufelberger und Günther 
Straub.
Die Wilden Buwen mit Carsten Helfrich, Markus Leschinksky und 
Steffen Mumbauer belegten Platz 4 und der 5. Platz ging an den 
Reit-, Fahr und Zuchtverein mit Stephan Balduf, Uwe Kreuzinger 
und Achim Schürrer. Bestes Einzelergebnis bei den Damen erzielte 
Jutta Langendörfer mit 89 Punkten und bei den Herren Denis Ja-
kel mit 104 Punkten.

Das Paarschießen konnten Christoph Bensch und Lisa Gilpert für 
sich entscheiden. Auf Platz 2 folgten Carsten und Tanja Seeger und 
Platz 3 ging an Stephan Balduf und Laura Ritter.
Bis dahin waren die Preisträger bereits bekannt. Doch welche 

Mannschaft hatte dieses Jahr den von der Gemeinde Weingarten 
gestifteten Wanderpokal gewonnen? Dies wurde bis jetzt geheim 
gehalten und daher mit Spannung erwartet. Bürgermeister Eric 
Bänziger ließ es sich nicht nehmen und nahm die Siegerehrung 
höchstpersönlich vor. Der 3. Platz ging an die Firma Arheit mit den 
Schützen Andreas Biel und Niklas und Richie Arheit. Über Platz 2 
durfte sich der Reit-, Fahr- und Zuchtverein mit den Schützen Ste-
phan Balduf, Karl-Heinz Heppel und Rainer Knebel freuen. Platz 1 
und somit auch der Wanderpokal ging zum wiederholten Mal in 
Folge an die Jagdhornbläser Waidmannsheim mit den Schützen 
Lothar Bross, Gerd Funke und Jutta Langendörfer.
Doch ein Geheimnis gibt es noch. Wer der/die neue BürgerkoÅNnig/-
in ist wurde noch nicht verraten. Dieses Geheimnis wird nach wie 
vor erst bei unserer traditionellen Königsfeier am 14. November 
2015 im Waldstadion „da Graziano“ gelüftet, zu der wir schon 
heute recht herzlich einladen.
Wir gratulieren allen Gewinnern recht herzlich und sagen vielen 
Dank für die Teilnahme und freuen uns auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr.

Trainingszeiten Schützenverein 1924 e.V.
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen

Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen:Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage :
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Sportnachrichten

www.svweingarten.com

Sieger Paarschießen 2015

Wanderpokal geht an die Jagdhornbläser Waidmannsheil

Die Jagdhornbläser Waidmannsheil eröffneten traditionell die Siegerehrung

Sieger Wildbretschießen 2015



3115. Oktober 2015   -   Nr.  42Turmberg-Rundschau

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Termine 2015:
31.10.2015 Landeskönigsball des Bad. Sportschützenverbandes
14.11.2015 Königsball mit Proklamation der Königsfamilie und des 
BürgerkoÅNnigs
Bogenschießen im Winterquartier
Ab sofort findet das Training für Bogenschießen wieder in der Hal-
le (Mützenau 2 Ecke
Friedrich-Wilhelm-Straße) statt.
Landeskönigsball 2015
Anmeldungen zum Landeskönigsball am 31. Oktober 2015 im Kul-
turzentrum Harres in St. Leon-Rot sind ab sofort bei SF Simone 
Garcia Montes unter Tel. 07244/609047 oder sf@svweingarten.com 
möglich.

Bilder Oktoberfest 2015
Ab sofort stehen die Bilder unseres 2. Oktoberfestes auf unserer Ho-
mepagewww.svweingarten.com zur Ansicht bereit.

Ergebnisse
TTC Herren II - SC Wettersbach 9:5
TTC Schüler B - DJK Ost Karlsruhe 6:0
TTC Jugend I - TTC Tiefenbronn 1:8
TTV Ettlingenweier - TTC Damen 2:8
TTC Jugend II - TTV Friedrichstal 2:6
TTC Schüler A I - TV Malsch 6:2
TTC Herren IV - TV Mörsch II 9:4
TTC Herren I - TTC Wöschbach III 9:1

Vorschau
Samstag, 17. Oktober 2015
10.00 Uhr: DJK Rüppurr - TTC Jugend II
13.00 Uhr: SG Durlach-Busenbach- TTC Schüler A I
14.00 Uhr: SG Oberacker-Ruit - TTC Jugend I
16.00 Uhr: TSG Blankenloch - TTC Schüler B
17.00 Uhr: TG Eggenstein II - TTC Herren I
Sonntag, 18. Oktober 2015
10.00 Uhr: VSV Büchig - TTC Herren I
Mittwoch, 21. Oktober 2015
17.45 Uhr: TTC Schüler B - SG Grünwettersbach

Abt. Angler und SSK
Gemeinsamer Arbeitseinsatz
Am Samstag, 17. Oktober findet um 9.30 Uhr ein gemeinsamer Ar-
beitseinsatz auf dem Gelände und Müllsammeln rund um den See 
statt. Für die Seeputzete werden Gummistiefel empfohlen.
Abt. Angler
3. Durchgang Königsfischen:
Am Sonntag, 18. Oktober startet um 6 Uhr am Wefzennest die Kar-
tenausgabe zum letzten Durchgang des Königsfischens 2015. An-
gelzeit v. 7 - 11 Uhr.
Feederruten-Cup:
Am Samstag, 24. Oktober findet der Feederruten-Cup für Erwach-
sene und Jugendliche statt. Kartenausgabe ab 13 Uhr am Vereins-
heim, Angelzeit v. 13.30 - 17 Uhr.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 19. Oktober, 20.00 Uhr, Walzbachhalle

Herzsportgruppe
Mittwoch, 21. Oktober, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Unsere Ansprechpartner geben Ihnen jederzeit gerne Aus-
kunft:
Jürgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325,
postmaster@bsv-weingarten.de,
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397,
Fragen zu unserer Herzsportgruppe an Witolf Steglich, 2. Vors.,
Tel.: 07244-741716

Samuel Drews – Siebtbester Kartfahrer Deutschlands 2015
Vergangenes Wochenende fand im thüringischen Nohra die deut-
sche ADAC-Meisterschaft im Kartslalom statt. Samuel Drews vom 
MSC Weingarten hatte sich mit seinem dritten Platz in der nord-
badischen Meisterschaft dafür qualifiziert. Also machten wir uns 
schon freitags auf den Weg nach Nohra. Am Samstag waren die 
Klassen 3,4 und 5 dran. Wir schauten uns die schwierigen Stellen 
an und machten zusätzlich eine Sitzprobe. Warum das? Gefahren 
wurde hier mit Karts der Firma „Beule“, wir sind jedoch die kom-
plette Meisterschaft auf „Mach1“-Karts gefahren. Die Umstellung 
auf ein anderes Fahrzeug meisterte Samuel dann problemlos.
Am Sonntag in der Frühe bei -1°C begann nun die Fahrervorstel-
lung. Als Sprecher fungierte dabei Carsten Spengemann, bekannt 
aus DSDS. Um 9 Uhr startete die Klasse 1, in der unser Samuel an-
trat. Vorher war natürlich das obligatorische und wichtige Ablau-
fen angesagt. Samuel hatte die Startnummer 16 von insgesamt 
51 Teilnehmern. Wir machten uns also bereit. Mit noch ein paar 
AufwaÅNrmübungen setzte sich Samuel in das Kart. Der Probe-
lauf verlief schnell mit einigen Fehlern, was jedoch nicht weiter 
schlimm war. Denn nun folgte der Wertungslauf: Er fuhr schnell 
durch den ersten Abschnitt des Parcours. Die angezeigte Zwischen-
zeit ließ Großes erwarten. Jedoch fiel noch 1 Pylon und er bekam 
hierfür 2 Strafsekunden aufgebrummt. Die Zeit war mit 38,18 Se-
kunden (+2) dennoch eine starke Demonstration seiner Leistung. 
Jetzt hatten wir Zeit den restlichen Fahrern zuzuschauen mit der 
Hoffnung nach dem ersten Durchgang eine Platzierung unter den 
ersten 25 inne zu haben. Dann der zweite Wertungslauf: Als Samu-
el startete, stockte bei jedem der Atem. Der Pylon aus dem ersten 
Lauf blieb dieses Mal stehen. Dennoch ein kurzer Schreckmoment. 
Ein Hütchen wurde berührt, pendelte sich aber wieder ein. 0 Feh-
ler. Und eine Zeit bei dem jedem die Schublade heruntergefallen ist. 
Nur 37 Sekunden! 
Wir hatten große Hoffnungen auf eine Top-Ten Platzierung. Am 
Ende wurde zusammengezählt und das Ergebnis hieß Platz 7. Platz 
7 von den 51 besten Fahrern aus Deutschland. Ein Wahnsinnsergeb-
nis und ein schöner Saisonabschluss. Sogar über einen Pokal durf-
te man sich freuen.
Wir blicken auf ein erfolgreiches Wochenende zurück und freuen 
uns schon auf die nächste Saison mit unseren neuen Kart-Assen 
aus der Talentschmiede.
Patrick Mockler

Sportnachrichten

TTC Weingarten 1955 e. V.

Anglerverein Weingarten

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

Samuel Drews vom MSC Weingarten fährt auf den 7. Platz bei der Deutschen Kart-Slalom Meisterschaft
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ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Traueranzeigen

Kleinanzeigen / Gewerbeanzeigen

Schöne helle, renovierte Dachwohnung, 3 Zimmer, 
Küche, Bad, ca. 85 qm, „Ortsmitte“, ab 15. November 
2015 zu vermieten. Tel.: 07244/8283

Elmar Keller
† 15.10.2014

Ein stiller Schmerz hält mich gefangen,
vor einem Jahr bist du gegangen.

Dich zu verlieren war sehr schwer,
doch ohne dich zu leben ist es noch viel mehr.

Es heißt, die Zeit heilt alle Wunden,
ich habe diese Zeit noch nicht gefunden.
Meine Gedanken sind jeden Tag bei dir,

ich wünsche mir, du wärst noch hier bei mir.

Vermisse dich so sehr.

In Liebe 
deine Heidrun

Muttersprachlerin mit viel Erfahrung und Freude 
am Unterrichten gibt Nachhilfeunterricht in 
Französisch (bis Mittelstufe). Tel.: 07244 3086

Ortsansässige Familie sucht Baugrundstück in 
Weingarten. Bitte melden unter 0151/412 508 02

NEU in der Waldbrücke! 
Bastelkurse für Klein und Groß. Vorbeikommen, 
mitmachen und Spaß haben.
Kostenlose Schnupperstunde Mittwoch 21.10.2015, 15 - 16 Uhr.
Vorherige Anmeldung unter 07244-540122

Judo-Club Weingarten e. V.

Liebe Judoka,
leider muss am Freitag, den 16. Oktober 2015 das Training aufgrund 
einer Veranstaltung der Ringer ausfallen. Bitte merkt Euch diesen 
Termin vor, damit Ihr nicht umsonst zur Halle kommt.
Euer Judo-Club Weingarten e.V.

Termine Skiausfahrten Saison 2015/2016
Saisoneröffnung „Sölden“, 27.-29.11.2015
Ski-Camp „Else-Stolz-Heim“, 22.-24.01.2016
Familienfahrt „Kronplatz“, 06.-13.02.2016
Saisonabschluß „Ischgl“, 11.-13.03.2016
Unsere Fahrtenanmeldung ist ab sofort auf unserer Homepage geöffnet.

Start Ski-Fit im Docfit am 05.11.
Ab 05.11. finden wieder die Ski-Fit-Kurse im Docfit in Jöhlingen 
statt, immer donnerstags 19.00-20.00 Uhr.
Die Teilnahme für Club-Mitglieder ist kostenlos.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.

Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „cOPD/lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum 
der Walzbachhalle
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen für Re-
habilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse 
sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!
ActivePlus Weingarten e.V.
Bruchsaler Strasse 41
76356 Weingarten/Baden
Tel: 07244-709384 oder 0172-7213004

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Kleinanzeigen / Gewerbeanzeigen

Muttersprachlerin mit viel Erfahrung und Freude 
am Unterrichten gibt Nachhilfeunterricht in 
Französisch (bis Mittelstufe). Tel.: 07244 3068




